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Liebe Leserinnen und  
Leser des e-Magazins!

Bürgermeister
Reinhard Pichler

Liebe Eggersdorferinnen  
und Eggersdorfer!

Die Gemeinderatswahlen in der Marktgemeinde Eggers-
dorf bei Graz wurden mit der Konstituierenden Sitzung 
am 24. Juli und der Angelobung der einzelnen Gemeinde-
ratsmitglieder bzw. Wahl der Vorstandsmitglieder abge-
schlossen. Ich gratuliere allen gewählten Mandataren und 
freue mich auf eine gute und konstruktive Zusammenar-
beit für eine positive und nachhaltige Weiterentwicklung 
unserer Gemeinde. Im Anschluss darf ich Ihnen auch die 
einzelnen Gemeinderatsmitglieder vorstellen: 

Reinhard Pichler 
Bürgermeister
ÖVP 
Bürgermeister

Ausschuss: A3, A4, A5, A7, A8, A9

Julia Reichart, BEd 
2. Vizebürgermeisterin
GRÜNE  
VS-Lehrerin

Ausschuss: A3, A8

Johann Zaunschirm 
1. Vizebürgermeister
ÖVP 
Beamter

Ausschuss: A3, A6, A8, A9, A11, 
A12, A14, A15

Mag.a Michaela Krenn 
Weiteres 
Vorstandsmitglied
ÖVP 
Juristin

Ausschuss: A3

Ing. Anton Berger 
Gemeindekassier
ÖVP 
Unternehmer

Ausschuss: A2, A14, A15

Mag.a Dr.in Eva Bernhart 
Gemeinderätin
GRÜNE 
Biologin

Ausschuss: A2, A5, A9

Ilse Adlmann 
Gemeinderätin
ÖVP 
Kindergartenpädagogin

Ausschuss: A1
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF - GEMEINDERAT

Gabriel Fröhlich 
Gemeinderat
GRÜNE 
IT-Consultar

Ausschuss: A6

Franz-Josef Friedl 
Gemeinderat
GRÜNE 
Pensionist, Landwirt, Lehrer a.D.

Ausschuss: A1

David Gsell 
Gemeinderat
GRÜNE 
Kaufmännischer Angestellter

Ausschuss: A14, A15

Katharina Fuchs 
Gemeinderätin
ÖVP 
Studentin

Anna Herzog 
Gemeinderätin
ÖVP 
Landwirtin

Ausschuss: A1, A2, A11

Rupert Haas 
Gemeinderat
ÖVP 
Zimmermeister

Ausschuss: A1, A14, A15

Dorothea Kircher 
Gemeinderätin
SPÖ 
Pensionistin

Ausschuss: A15

Manfred Karner-Friedrich 
Gemeinderat
ÖVP 
Landwirt

Ausschuss: A9, A10, A13

Maria Neubauer 
Gemeinderätin
ÖVP 
Landwirtin

Ausschuss: A2

Gerhard Leiß 
Gemeinderat
SPÖ 
Pensionist

Ausschuss: A1

Pierre Riva 
Gemeinderat
FPÖ 
Angestellter

Ausschuss: A15

Karl-Heinz Riva 
Gemeinderat
FPÖ 
Pensionist
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF – GEMEINDERAT

Engelbert Schnalzer 
Gemeinderat
ÖVP 
KFZ-Techniker

Ausschuss: A5

Robert Schmölzer 
Gemeinderat
FPÖ 
Angestellter

Ausschuss: A1

Anna Spielhofer 
Gemeinderätin
ÖVP 
Studentin

Gottfried Seper 
Gemeinderat
ÖVP 
IT-Consultent

Ausschuss: A1, A3, A11, A14, A15

Franz Thosold 
Gemeinderat
ÖVP 
Zahntechniker

Ausschuss: A2

Dr.in Beata Tauscher 
Gemeinderätin
SPÖ 
Juristin

ZEICHENERKLÄRUNG
GEMEINDERAT – AUSCHÜSSE

A 1 	� Prüfungsausschuss

A 2 	� Umweltausschuss

A 3 	� Schulausschuss VS, NMS, PTS

A 4 	� Schulausschuss VS Hönigtal

A 5 	� Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung

A 6 	� Abwasserverband Gleisdorfer Becken 
Mitgliederversammlung

A 7 	� Abwasserverband Gleisdorfer Becken 
Vorstandssitzung 

A 8 	� Sozialhilfeverband Graz-Umgebung

A 9 	� Wasserverband Schöckl Alpenquell

A 10 	� Hagelabwehr

A 11 	� Projektauswahlgremium Regionalentwicklung 
im Hügel- und Schöcklland

A 12 	� Tourismusverband 
Eggersdorf-Weinitzen im Schöcklland

A 13 	� Grundverkehrskommission

A 14 	� Marktgemeinde Eggersdorf 
Orts- und InfrastrukturentwicklungsKG 

A 15 	� Brodingberg Infrastrukturentwicklungs- 
und DienstleistungsKG

MARKTGEMEINDE 
EGGERSDORF BEI GRAZ
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BIOWärme 
Eggersdorf

Registrierte Genossenschaft 
mit beschränkter Haftung

Edelsbachstraße 12 
8063 Eggersdorf bei Graz

office@bio-waerme-eggersdorf.at

Obmann  
Franz 

Lichtenegger
Tel: 0664/12 15 501

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Die Sommermonate sind inzwischen 
vorbei und waren für alle – hoffent-
lich – mit Erholung verbunden, auch 
wenn wir die Urlaubs- bzw. die Fe-
rienzeit heuer anders als gewohnt 
erlebt haben. Unser Ferienbetreu-
ungsangebot für die jüngsten Be-
wohnerInnen wurde aufgrund der 
Änderungen in der persönlichen 
(Arbeits)Situation durch Covid-19 
verstärkt angenommen. Im Bereich 
Kindergarten wurden diesmal sogar 
sieben Wochen Betreuung durch-
geführt. Unser Betreuungsteam hat 
mit dem gewohnten Engagement für 
ein qualitativ hochwertiges und ab-
wechslungsreiches Ferienprogramm 
gesorgt und alle teilnehmenden Kin-
der begeistert. Danke an alle für die 
liebevolle Betreuung.

Zur Sicherung unserer Lebensquali-
tät sind Nachhaltigkeit und Umwelt-
schutz Themen, die wir weiterhin in 
unserer Gemeinde forcieren wollen. 
Allen Haushalten wurde im heurigen 
Frühjahr die aktualisierte Broschüre 
„Abfall-Trenn-ABC“ des AWV Graz-
Umgebung zugestellt. Neu hinzu-
gezogene BewohnerInnen erhalten 
Mappen mit spezifischem Infomate-
rial rund um das Thema Abfalltren-
nung. Fakt ist, dass nicht alle Abfälle 
vermieden werden können. Daher 
macht Abfalltrennung Sinn, ermög-
licht Recycling und Verwertung 
wertvoller Rohstoffe und ist zudem 
kostensparend.

Auch die Schüler der Neuen Mittel-
schule Eggersdorf haben sich im 
Rahmen eines Ideenwettbewerbs 

mit dem Thema „Nachhaltigkeit“ be-
schäftigt. Die zwanzig besten Beiträ-
ge wurden seitens der Gemeinde mit 
einem Gutschein örtlicher Betriebe 
belohnt. Der Gemeinde wurde eine 
Zusammenfassung dieser Ideen als 
Anregung überreicht. Ich gratuliere 
allen Kindern zu ihren ausgezeich-
neten Ideen und freue mich über 
den verantwortungsvollen Umgang 
mit diesem Thema im Rahmen des 
Lehrplanes unserer Schulen. In den 
vergangenen Wochen haben starke 
Regenfälle in Eggersdorf zahlreiche 
Schäden verursacht. Danke allen 
Einsatzkräften, vor allem jenen der 
Freiwilligen Feuerwehren, die mit 
unermüdlichem Einsatz unserer Be-
völkerung helfend zur Seite gestan-
den sind.

Die Schadensfälle im Gemeindebe-
reich wurden inzwischen erhoben 
und mit den Wiederherstellungs-
arbeiten begonnen. Die Sanierungs-
arbeiten bedeuten aber aufgrund 
immer wieder auftretender Schlecht-
wettersituationen einen großen 

Zeit- und Arbeitsaufwand und zwin-
gen uns auch die Durchführung an-
derer Projekte zurückzustellen. Auch 
viele Eigentümer sind teilweise von 
großen Schäden betroffen. Ihnen 
wird empfohlen, in Eigenvorsorge 
mögliche Selbstschutzmaßnahmen 
zu setzen, um Sachschäden zu ver-
hindern oder zumindest zu verrin-
gern. Anträge auf Unterstützung aus 
dem Katastrophenfonds sind zeit-
nah (Achtung: Fristen) zu stellen. Für 
Fragen zur Abwicklung bei Katastro-
phenschäden wenden Sie sich direkt 
an die Amtsleitung.

Allen EggersdorferInnen wünsche 
ich einen guten Start in den Herbst 
und besonders den ganz jungen 
Damen und Herren, die heuer erst-
mals Kindergarten oder auch Schule 
besuchen, alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt!�

Ihr Bürgermeister

www.gottmann-landtechnik.at • e-mail: gottmann@aon.at

Handels- u. Kraftfahrzeug - Reparaturbetriebs-GesmbH

8062 Kumberg, Gschwendterstraße 1
Tel. 03132/2485, Fax 03132/2485-24
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

Schulanfänger

Wie im vergangenen Jahr wurden 
allen siebenundsiebzig Schulan-
fängern am ersten Schultag ein 
„Schulstartpaket“ überreicht. Bür-
germeister Reinhard Pichler gratu-
lierte gemeinsam mit dem neuen 
Gemeindevorstand allen Erstkläss-
lern zu diesem besonderen Tag. Di-
rektorin Edeltraud Kolaritsch freut 
sich gemeinsam mit ihrem Team 
und den SchülerInnen auf ein lehr-
reiches Schuljahr. Wir wünschen 
allen Kindern einen guten Start in 
diesen neuen, spannenden Lebens-
abschnitt.�

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF 

Praktikanten

Auch im heurigen Sommer haben 
dreizehn Jugendliche aus unserer 
Gemeinde ein Ferialpraktikum ab-
solvieren und erste Erfahrungen im 
Bereich Außendienst, Grünraumpfle-
ge, im Naturbad und auch im Kinder-
garten sammeln können. Als Dan-
keschön für ihre geleistete Arbeit 

erhielten alle Praktikanten zusätzlich 
einen Wertgutschein für unsere ört-
lichen Gastronomiebetriebe. Bür-
germeister Reinhard Pichler freute 
sich über den engagierten Einsatz 
der SchülerInnen und wünscht Ihnen 
noch viel Erfolg auf dem weiteren Le-
bensweg.�
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Die Steiermark ist ein Blumenland. 
Dies hat man besonders in diesem 
Jahr wahrnehmen können. Viele, die 
in den Sommermonaten normaler-
weise verreisen, haben die Zeit ge-
nutzt, um ihr Umfeld gärtnerisch und 
auch floristisch kreativ zu gestalten. 
Auch wir als Gemeinde versuchen 
mit immer neuen Ideen unsere Ge-
meinde ansprechend zu gestalten 
und legen auf eine gute Pflege der 
Bepflanzung unter Einbeziehung un-
serer örtlichen Betriebe (Gartenbau 
Erhart, Blumenstube Schiffer und 
Baumschule Painer) großen Wert. 
Rund 4.000 Stück Blumen wurden 

mit viel Liebe zum Detail gepflanzt, 
unsere Mitarbeiter haben sie über 
die Sommermonate sorgfältig ge-
pflegt. Dank Frau Krickler und Frau 
Siak mit Unterstützung unserer Au-
ßendienstmitarbeiter konnten wir 
beim diesjährigen Blumenschmuck-
wettbewerb eine Auszeichnung mit 
vier Floras als „Schönster Markt“ 
erreichen. 

Auszeichnungen im privaten 
Bewerb:

• �Kriegerdenkmal 
Anerkennung in der Kategorie 
"Besondere Leistungen"

• �Buschenschank Kos 
Drei Floras in der Kategorie 
"Buschenschenken und Heurige"

• �Wilfinger Maria 
Bronze in der Kategorie 
"Haus mit Vorgarten"

• �Cafe-Konditorei Rosenberger 
Zwei Floras in der Kategorie 
"Gewerbebetriebe"

Ein großes Dankeschön auch jenen 
engagierten Ortsbewohnern, die uns 
bei der Blumenpflege unterstützen 
und auch jenen Grundstücksbesitzer, 
die ihre Häuser und Vorgärten vorbild-
lich pflegen. Gemeinsam gestalten wir 
eine lebenswerte Gemeinde. �

Auszeichnung mit vier Floras

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF
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MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

MARKTGEMEINDE
EGGERSDORF

Nachruf 
Gertrude Konrad

Die Marktgemeinde Eggersdorf trau-
ert um Frau Gertrude Konrad, die 
im heurigen April im 93. Lebensjahr 
friedlich entschlafen ist. Frau Konrad 
war über Jahrzehnte hinweg als Or-
ganistin in unserer Pfarrkirche tätig. 
Sie liebte die Musik und füllte ihr Amt 
mit großer Leidenschaft, Hingabe und 
Ernsthaftigkeit aus und hat sich durch 
ihren unermüdlichen Einsatz bleiben-
de Verdienste erworben. Als geborene 
Eggersdorferin, langjährige Gast- und 
Landwirtin hat Frau Konrad in vielfäl-
tiger Weise Spuren in unserer Gemein-
de hinterlassen. Mit ihrer direkten und 
geradlinigen Art haben wir sie in all 
diesen Jahren als angenehme Nach-
barin direkt zum Gemeindeamt wahr-
nehmen dürfen. Mit dem Verkauf ihrer 
Grundstücke im Zentrum von Eggers-
dorf ermöglichte sie eine nachhaltige 
Weiterentwicklung unserer Gemeinde 
in den Bereichen Schulen und Kinder-
betreuung. Und so darf ich Gertrude 
Konrad ein letztes offizielles Mal dan-
ken. Die Erinnerung, Wertschätzung 
und diesen Dank tragen wir in unse-
rem fortwährenden ehrenden Geden-
ken an sie.�

MARKTGEMEINDE EGGERSDORF

E-Bike-Aktion 

Radfahren ist eine Klimaschutzmaß-
nahme verbunden mit Mehrwert für 
Gesundheit und Geldbörse. Auch 
Eggersdorf will sich als klimafreund-
liche Gemeinde präsentieren und hat 
daher gemeinsam mit Michael Nie-
derleitner im Sommer 2020 einen 
kostengünstigen E-Bike-Verleih für 

interessierte und sportbegeisterte 
BewohnerInnen und Gäste direkt 
beim Gasthof Niederleitner organi-
siert. Allen, die unsere Gemeinde in 
Hinblick auf Fahrradfreundlichkeit 
erleben möchten, steht dieses Ange-
bot noch bis Ende Oktober 2020 zur 
Verfügung.�
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Verschenken statt 
Verschwenden

Vor einigen Wochen wurde in der 
Facebook-Gruppe „Marktgemeinde 
Eggersdorf bei Graz“ die Idee eines 
sogenannten „Offenen Bücherregals“ 
geboren und mithilfe einiger Freiwil-
liger konnte diese Idee auch gleich in 
die Tat umgesetzt werden. 

Wie funktioniert 
dieses Konzept?
Jeder kann seine gelesenen Bücher 
einfach beim neuen "Offenen Bücher-
schrank“ vorbeibringen und bei Be-
darf gegen andere, bereits im Schrank 
vorhandene Bücher tauschen. Er ist 
jederzeit und für jeden zugänglich und 
ermöglicht jeder Bürgerin und jedem 
Bürger den Tausch oder die Mitnahme 
von Büchern, das Kennenlernen neuer 
Autoren und das rund um die Uhr und 
kostenlos. Erwünscht sind alle Bücher 
in gutem Zustand (Romane, Biogra-
phien, Krimis, Kinderbücher,…), die 
nicht mehr benötigt und gerne mit an-
deren geteilt werden.

Wo finde ich den 
„Offenen Bücherschrank“?
Der Bücherschrank wurde mit freund-
licher Genehmigung der Gemeinde an 
der Hauptstraße 56, 8063 Eggersdorf 
bei Graz, gegenüber der Raiffeisen-
bank, aufgestellt.�

NACHHALTIG IN EGGERSDORF

OFFENER 
BÜCHERSCHRANK

Weitere offene Bücherregale:

• �Kumberg: Parkplatz Ortsmitte 
(bemalte Telefonzelle)

• �Höf-Präbach: Park & Ride-Platz, 
neben Parkplatz Lembachmühle 
(Lembachweg)

Quelle: https://www.facebook.com/notes/
offene-bücherregale-graz-graz-umgebung/
auflistung-offene-bücherregale-in-graz-
umgebung/601826840000009/ 

Ein zweiter Aspekt, der im Zuge der 
Diskussion um das Thema Nachhal-
tigkeit in Eggersdorf aufkam, war die 
Frage, wie in der Gemeinde auf un-
kompliziertem Wege ein Beitrag zur 
Rettung und gegen die Verschwen-
dung von Lebensmitteln geleistet 
werden kann.

Da es in Graz bereits eine große Bewe-
gung von Lebensmittel-Rettern gibt, 
die sogenannte „Fairteiler“ (das sind 
Lebensmittel-Verschenkregale) in der 
ganzen Stadt befüllen, haben wir uns 
sehr schnell dazu entschlossen, eben-
falls diesen Weg einzuschlagen.

Unterstützt wird die Initiative von Frei-
willigen, die das Abholen der Lebens-
mittel beim Kaufhaus Loder und dem 
Unimarkt in Eggersdorf übernehmen, 
die Sachen zum Verschenkregal brin-
gen und dort einräumen. Ebenso ach-
ten diese Freiwilligen (aber auch jeder, 
der gerne möchte) auf die Sauberkeit 
des Regals und übernehmen das Aus-
sortieren der Lebensmittel. 

Wie kann ich mitmachen?

Jeder darf genießbare, verpackte Le-
bensmittel (Mindesthaltbarkeitsda-
tum darf überschritten sein, aber bitte 
kein Alkohol und keine Lebensmit-
tel, die Kühlung benötigen würden 
oder offen sind) ins Lebensmittel-
Verschenkregal stellen und diese so 
vor der Mülltonne retten.

Genauso darf JEDER (egal ob arm 
oder reich) jederzeit Lebensmittel 
aus dem Verschenkregal mit nach 
Hause nehmen und diese so vor dem 
Schlechtwerden retten. Wir möch-
ten gemeinsam ein Zeichen gegen 
Lebensmittelverschwendung setzen, 
daher sei an dieser Stelle noch einmal 
erwähnt, dass Bedürftigkeit hier keine 
Rolle spielt oder Voraussetzung ist.

Jeder ist willkommen, auf diesem Weg 
seinen Beitrag zu leisten. Frei nach 
dem Motto „Lebensmittel retten, tei-
len und genießen“.

Wenn DU uns unterstützen und dich 
gerne zum Thema Nachhaltigkeit in 
Eggersdorf einbringen möchtest, bist 
du herzlich willkommen deine Ideen 
und/oder Teilnahme über die Face-
book-Seite „Nachhaltig in Eggersdorf“ 
weiterzugeben.

Es werden laufend Helfer benötigt, die 
bei der Abholung der Lebensmittel, 
Reinigung der Verschenkregale, Auf-
bereitung von Infomaterial und sons-
tigen organisatorischen Aufgaben 
unterstützen!

Wir möchten uns auf diesem Weg 
herzlich bei der Gemeinde bedanken, 
die uns zwei Schränke zur Verfügung 
gestellt hat. Ebenso geht ein großer 
Dank an die Familie Loder und den 
Unimarkt in Eggersdorf, die uns Le-
bensmittelspenden zum Befüllen be-
reitstellen.�

Wie weniger Essen in der Tonne landet
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Als zweite Komponente des von 
unserer Marktgemeinde eingereich-
ten LEADER-Projektes „Lehrreiches 
Wandern rund um Eggersdorf“ neben 
dem Planetenwanderweg, der sich 
bereits großer Beliebtheit erfreut, 
nähert sich jetzt auch der E-Bike- und 
Trekkingbike-Kapellen-Radweg der 
Fertigstellung.

Dank des engagierten Einsatzes unse-
res Wander- und Rad-Experten Johann 
Manninger in der Routenplanung und 
der Gestaltung des Radweges, wo er 
als Bindeglied zwischen der Marktge-
meinde und den ausführenden Firmen 
viele wertvolle Ideen und Anregungen 
einbrachte, konnte ein weiteres tou-
ristisches Highlight in unserer Region 
umgesetzt werden.

Der neue Radwanderweg beginnt bei 
der Wehranlage an der Hauptstraße 
und endet bei der Pfarrkirche. Er bie-
tet sich durch mehrere zu bewältigen-
de Steigungen und Gefälle besonders 
für E-Bikes an, die zu diesem Zweck 
auch ausgeborgt werden können. Im 
Rahmen der E-Bike-Sommeraktion 
sind die Räder über die Homepage des 
Schöckllandhofs Niederleitner buch-
bar und stehen dort zur Abholung 
bereit.

Der Radweg führt an siebenund-
zwanzig Kapellen, Bildstöcken und 
Wegkreuzen vorbei und lädt den Rad-
Wanderer ein, innezuhalten und diese 
historischen Kulturdenkmäler und 
Zeugen der Volksfrömmigkeit neu zu 
entdecken. 

Nach der fachgerechten Sanierung 
durch kompetente Professionisten 
unter Beiziehung des Bundesdenk-
malamtes erstrahlen diese oft kunst-
voll gestalteten alten Kulturgüter in 
neuem Glanz. Sie werden so vor dem 
Verfall bewahrt und für die Nachwelt 
erhalten.

An mehreren Stationen wurden Jau-
sen- oder Rastplätze eingerichtet. Die 
Beschilderung weist auch auf die zahl-
reichen kulinarischen Angebote ent-
lang der Tour hin.

Ebenso wie der Planetenwanderweg 
soll auch der E-Bike und Trekkingbike- 
Kapellen-Radweg ein Angebot für alle 
Altersgruppen zu Erholung und Be-
wegung in freier Natur sein. Zugleich 
bietet er den Radfahrern kulturelle Er-
lebnisse sowie spirituelle Impulse und 
Möglichkeiten der Andacht.

Unterwegs laden Genussstationen wie 
Gastronomiebetriebe, Bauernhöfe 

und Hofläden zum Einkehren ein. Ver-
schiedene Freizeitmöglichkeiten run-
den das Angebot ab.

Natürlich wollen wir mit diesem EU-
Projekt den Tagestourismus in unse-
rer Marktgemeinde fördern und auch 
zur Bildung unserer Schuljugend 
beitragen.

Eine Wanderkarte sowie ein Wander-
führer, der sämtliche Kulturdenkmäler 
und kulinarischen Stationen abbildet 
und beschreibt, enthält ausführliche 
Informationen zu diesem neuen Rad-
Wander-Angebot.�

Fitness für Körper und Seele:

Der neue E-Bike- und 
Trekkingbike-Kapellen-Radweg

JOHANN ZAUNSCHIRM BERICHTET
TOURISMUS-OBMANN VIZEBÜRGERMEISTER
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Persönliches

Anton Cerni, 75 Jahre

Alexius Bloder, 83 Jahre

Elisabeth Sallmutter, 94 Jahre

Bruno Friedl, 58 Jahre

Alois Niederl, 89 Jahre

Maria Steirer, 87 Jahre

Franz Pauly, 85 Jahre

Josef Preininger, 86 Jahre

Rosalinde Straßegger, 84 Jahre

Kurt Gubitzer, 69 Jahre

TODESFÄLLE

Arthur Wieser, 98

Ida Wasler, 97 

Maria Sulzer, 97

Roman Herbst, 97

Peter Adlmann, 96

Margareta Fink, 95

Alfred Froschauer, 94

Barbara Erlacher, 92

Franz Meixner, 92

DI Friedrich Otto Heinz-Peter Hönig, 91

Aloisia Neubauer, 91

Cäcilia Klambauer, 91

ÄLTER ALS 90 JAHRE

Angela Lieger
Anna Pöltl
Agnes Baumann
Gertrude Lang
Anna Wartbichler
Maria Paar
Alfred Reicht
Margareta Maria Skrapits
Franz Lammer
Maria Hirtenfellner
Karl Hoppel
Maria Marath
Rosa Gradischnig

Elisabeth Maria Straßegger
Margaretha Riegler
Hildegard Pfingstl
Rosina Szabo

85 JAHRE

90 JAHRE

Frieda Bäckert
Alois Kahr
Anton Schalk
Alois Metul
Anton Friedl
Johann Kniepeiss
Annaliese Maria Matulik
Notburga Fauster
Emma Maria Stella Kraisics
Siegfried Essen
Anton Paulin
Peter Zengerer
Josef Kofler
Velimir Starcevic
Ida Wild
Alfred Johann Baldasti

80 JAHRE

Maria Flaggl
Mag. Helmut Geigl
Maria Seidl
Johann Gradwohl
Elfriede Lichtenegger
Peter Adlmann
Thaddäus Heinrich Baumkircher
Erwin Schmelzer
Johanna Maria Baumgartner

75 JAHRE
Karl Decker
Johann Radkohl
Michael Dudas
Pauline Stockner
Hermann Fritz

80 JAHRE
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Eltern: Daniela Konrad und Erich Kühnel
Eltern: Milena Affenberger 
und Alexander Leitner

Aurora 
Ella Amelia

Chiara 
Maria

GEBURTEN

ERFREULICHES

Sie hat sich an der Höheren Lehran-
stalt für wirtschaftliche Berufe im 
Ausbildungszweig Sozialmanage-
ment-Neue Oberstufe der Caritas der 
Diözese Graz-Seckau der Reife- und 
Diplomprüfung unterzogen und diese 
bestanden. Herzliche Gratulation!�

Magdalena 
Friedberger

Er hat sich an der Bundesbildungs-
anstalt für Elementarpädagogikin 
Hartberg, Zusatzausbildung Hortpäd-
agogik der Reife- und Diplomprüfung 
unterzogen und diese bestanden. Wir 
gratulieren recht herzlich.�

Thomas 
Kazianschütz

Sie hat das Masterstudium "Inclusive 
Education" am Institut für Pädago-
gische Professionalisierung der Karl-
Franzens-Universität Graz mit Aus-
zeichnung bestanden. Wir gratulieren 
recht herzlich.�

ERFREULICHES

Julia 
Buchgraber

Er hat das Masterstudium für Inte
grales Gebäude- und Energiemanage-
ment an der FH Wien abgeschlossen. 
Herzliche Gratulation!�

Patrick 
Siak

Sie hat an der Schule für Sozialbe-
treuungsberufe Graz mit Schwer-
punkt Behindertenbegleitung die 
Diplomprüfung mit ausgezeichnetem 
Erfolg bestanden und ist nun befähigt 
und berechtigt den Beruf Diplom-
Sozialbetreuerin/Behindertenbeglei-
tung auszuüben. Wir gratulieren sehr  
herzlich!�

Caroline 
Obermaier
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Eltern: Jacqueline Schlang und Franz Groß

Eltern: Christina Pfandner und Alexander Voit

Eltern: Karin u. Martin Pichler

Eltern: Nicole Kohlfürst und Werner Schafzahl

Eltern: Claudia und Christian Schauer

Eltern: Daniela und Alexander Allmen

Jakob

Luise

Michael

Eltern: Sophie und Leopold Bachna-Rotter Eltern: Alice Schreiner und Gerald Wimmer
Eltern: Mag.a Jula Zangger und 
Mag. Christian Müller

Felicitas Felix
Frieda

Lio Leonardo

Nina

Liara

GEBURTEN

Eltern: Ingrid Korittnig und Karl Pfleger

Eltern: Evelyne und Willibald Lechner

Eltern: Mag.a Elisabeth Treichler 
und Gernot Zotter

Pascal

Pia Katharina

Valentin
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November
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Oktober
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

APOTHEKEN BEREITSCHAFTSDIENSTE 09/20 – 12/20

Stadt-Apotheke Gleisdorf
Florianiplatz 8
8200 Gleisdorf
Tel.: 03112/24 69-0

Marien-Apotheke 
Hauptstraße 33 
8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 79 88-0

Fux-Apotheke 
Markt 137 
8323 St. Marein b. Graz 
Tel.: 03119/3 11 11

Apotheke Sinabelkirchen
Untergroßau 185
8261 Sinabelkirchen 
Tel.: 03118/2 03 68

Raabtal-Apotheke
Ludwig-Binder-Straße 27 
8200 Gleisdorf 
Tel.: 03112/56 00

Kur-Apotheke
Hauptstraße 66
8301 Laßnitzhöhe
Tel.: 03133/24 56-0

Apotheke St. Margarethen 
8321 St. Margarethen/Raab 330 
Tel.: 03115/2 20 65

Kulmland Apotheke
8212 Pischelsdorf am Kulm 59 
Tel.: 03113/83 30

Zur Markt Apotheke
Untere Hauptstraße 25
8181 St. Ruprecht/R.
Tel.: 03178/2 83 11

Apotheken

September
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

Dezember
MO

DI

MI

DO

FR

SA

SO

M o n t a g  -  F r e i t a g
nach Terminvere inbarung

HHTTPP

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

2 9 16 23 30

3 10 17 24

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27

7 14 21 28

1 8 15 22 29

7 14 21 28

1 8 15 22 29

2 9 16 23 30

3 10 17 24 31

4 11 18 25

5 12 19 26

6 13 20 27
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NOTFALLSDIENST
Die telefonische Gesundheits

beratung ist rund um die Uhr unter  
1450 

für alle Anfragen erreichbar!

Ärzte

Therapeuten & Ärzte

Körpertherapie

Physiotherapie

DI (FH) Sigrid Kovacic

Yoga-Therapeutin i.A. und 
Yogalehrerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Anna Gössl

Integrative Gestalttherapie

Schmiedgraben 2, Kumberg 
Tel.: 0681/81 78 27 06 
www.psychotherapie-goessl.at

Verena Hasenhütl

Physiotherapie, Craniosacral
therapie und Energetik 

Praxis Wagnerwirt 
Volkersdorferstraße 17, 
Eggersdorf 

Tel.: 0660/9 21 50 37 
E-Mail: �praxis.wagnerwirt@ 

gmail.com

Termine nach Vereinbarung 

Mag. Peter Preis, BSc

Physiotherapeut

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Amina Nilles, BSc

Physiotherapeutin, Medizinische 
Masseurin, Dipl. Pilatestrainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Therapeuten

ShiatsuMassage

Gesundheits-

Psychotherapie

psychologie

Mag.a Julia Kremser

Heilmasseurin & 
Sportwissenschafterin

Hauptstraße 56, 8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Mag.a Theresia Wolf

Klinische und 
Gesundheitspsychologin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Elisabeth Schaffer-Janz

Shiatsu Praktikerin,  
DO-IN Trainerin

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Augenheilkunde

Frauenheilkunde
Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Facharzt für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe, Privat- und 
Wahlarzt

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55

Termine nach Vereinbarung

Priv.-Doz. Dr. med.univ.  
Domagoj Ivastinovic

Facharzt für Augenheilkunde  
und Optometrie, Privat- und 
Wahlarzt

Deckerweg 10, Eggersdorf  
Tel.: 03117/2 01 16  
E-Mail: ordination@ivastinovic.at 
www.ivastinovic.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. 
Elisabeth Sochor-Micheler

Facharzt für Augenheilkunde 
und Optometrie, Wahlärztin aller 
Kassen, Kontaktlinseninstitut

Josefweg 11, Kumberg 
Tel.: 03132/34 26 
E-Mail: office@sochor-micheler.at 
Mo 8.00 – 11.00 Uhr 
Do 8.00 – 11.00, 15.00 – 18.00 Uhr

Termine nach Vereinbarung
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Ärzte

Allgemeinmedizin

Dr.in med.univ. Sandra Wonisch

Edelsbachstraße 103, Eggersdorf 
Tel.: 03117/23 25 
Mo – Mi, Fr 8.00 – 12.00 Uhr 
Di 15.00 – 17.oo Uhr 
Do 17.00 – 19.00 Uhr

Dr. med.univ. Georg Schlagbauer

Hauptstraße 46, Eggersdorf 
Tel.: 03117/24 55 
Mo 15.00 – 17.00 Uhr 
Di, Do, Fr 7.30 – 12.30 Uhr 
Mi 17.00 – 20.00 Uhr 

Dr.in med.univ. Gabriele Holzer

Allgemeinmedizin, Akupunktur

Feldweg 24, Eggersdorf 
Tel.: 03117/38 39

Termine nach Vereinbarung

Dr. med.univ. Gert Kleinhansl

Praxis für Allgemeinmedizin 
und Manuelle Medizin, 
Alle Kassen und Privat

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Mo, Mi 8.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 16.00 – 19.00 Uhr 
Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. Alice Lind

Fachärztin für Innere Medizin,  
Endokrinologie und 
Stoffwechselerkrankungen 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Petra Gollowitsch

Ärztin für Allgemeinmedizin,  
Homöopathie und Akupunktur 
Wahlärztin aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Dr.in med.univ. Verena Zuleger

Wahlärztin für Allgemeinmedizin 
und Unfallchirurgie 

Schöcklblick 15, Eggersdorf 
Tel.: 0664/4 30 13 54 
E-Mail: praxis@dr-zuleger.at 
www.dr-zuleger.at

Termine nach Vereinbarung

Kinderärztin
Dr.in med.univ. 
Gabriela Thalhammer

FA für Kinder- und Jugendheil
kunde, Pädiatrische Pulmologie/
Allergologie

Dorfstraße 9/1, Eggersdorf 
Tel.: 03117/2 06 45  
www.drthalhammer.at

Mo, Di, Do 9.00 – 12.00 Uhr  
Fr 9.00 – 11.00 Uhr  
und nach Vereinbarung

Orthopädie
Dr. med.univ. Willhelm Leinich

Facharzt für Orthopädie und Trau-
matologie, Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, Eggersdorf  
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung

Innere Medizin

Neurologie

Dr. med.univ. Christian Posch

Facharzt für Neurologie 
Wahlarzt aller Kassen

Hauptstraße 56, 8063 Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at

Termine nach Vereinbarung
Ärzte in der
Umgebung

Dr.in med.univ. Monika Schuster 

Schustergrabenstr. 1a, Kumberg  
Tel.: 0 31 32/39 77 
Mo 16.00 – 20.00 Uhr 
Di, Mi 8.00 – 12.30 Uhr 
Do 11.30 – 15.30 Uhr 
Fr 9.00 – 12.00 Uhr

Dr.in med.univ. 
Hannelore Fauster

Am Platz 16, Kumberg 
Tel.: 03132/28 40 20 
Mo, Di, Do 8.30 – 12.30 Uhr 
Di 15.00 – 18.00 Uhr  
Fr 8.30 – 11.30 Uhr

MedRin Dr.in Waltraud Watzinger 

Privat-/Wahlzahnärztin

Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo-Fr 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr

Zahnmedizin

Dr.in med.dent. Katharina  
Kammerlander-Abele MSc

Kieferorthopädie, Vertretung 
zahnärztliche Hypnose 
Alle Kassen

Feldweg 1, Eggersdorf  
Tel.: 03117/23 45 
Mo–Fr, 7.30 – 12.00 Uhr 
Mi 13.30 – 18.00 Uhr  
und nach Vereinbarung
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Seit August 2020 arbeite ich neben 
meiner Tätigkeit als Internistin am 
LKH Klinikum Graz als Wahlärztin für 
alle Kassen im Gesundheitszentrum 
Arbor Vitae und freue mich, einen zu-
sätzlichen Schwerpunkt ins Team brin-
gen zu können. 

PatientInnen sind bei mir richtig, 
wenn sie an unterschiedlichen Erkran-
kungen der inneren Organe leiden. 
Diese umfassen unter anderem Herz- 
Kreislauferkrankungen wie Bluthoch-
druck, Herzschwäche, Verkalkungen 
der Herzkranzgefäße oder anderen 
Arterien sowie sämtliche Erkrankun-
gen der Bauchorgane. Weiters bin ich 
Anlaufstelle, wenn Sie eine umfassen-
de Durchuntersuchung oder eine lang-
fristige, internistische Begleitung bei 
chronischen Erkrankungen wünschen. 

Vor allem aber behandle und begleite 
ich Menschen, deren Hormonhaushalt 
aus dem Ruder gelaufen ist oder Men-
schen, die ihre Stoffwechselerkran-
kungen besser in den Griff bekom-
men möchten. Mein Spezialgebiet 

Ärzte

"Endokrinologie und Stoffwechsel-
erkrankungen" umfasst sämtliche 
Erkrankungen oder Störungen des 
Hormonhaushaltes wie Störungen 
der Schilddrüse, der Nebenschild-
drüse oder anderer hormonprodu-
zierender Organe des Körpers sowie 
Stoffwechselstörungen wie Diabetes, 
erhöhte Blutfette oder Osteoporose.

Die Wahlarztordination gibt mir neben 
der Freude an meinem Beruf auch die 
Möglichkeit, mir ausreichend Zeit für 
Ihre Anliegen und Beschwerden zu 
nehmen sowie Sie fachlich umfassend 
und persönlich engagiert zu begleiten. 
Ich freue mich, Sie im Gesundheits-
zentrum kennenzulernen!�

Eröffnung der Wahlarztpraxis 
für Innere Medizin, Endokrinologie und Stoffwechselerkrankungen

KONTAKT
Dr.in med.univ. Alice Lind

Hauptstraße 56, Eggersdorf 
Tel.: 03117/9 41 14 
E-Mail: office@arborvitae.at 
Termine nach Vereinbarung
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Spiel & Spaß

Kindergarten

Sommerfest 
statt Wiesenpicknick

Coronabedingt wurde im Juni lei-
der das gemeinsame Wiesen-

picknick aller Familien als 
Abschluss des Bildungsjah-
res 2019/2020 abgesagt. 
Trotzdem sollte dieses 
herausfordernde Jahr gut 
abgeschlossen werden. 
So feierten alle Kinder 

gemeinsam mit dem Kin-
dergarten-Team ein Som-

merfest auf der Wiese. Viele 
lustige Spielstationen wurden in 

Teilgruppen gemeinsam bewältigt 
und gestaltet. "Danke" der Sonne, die 
uns das passende Wetter bereitete 
und "Danke" allen Kindern fürs tolle 
Mitmachen!

Beim gemeinsamen Picknick auf der 
Wiese schmeckte die Jause und das 

KINDERGARTEN HART-PURGSTALL

Eis. Natürlich durfte das „Apfelbaum-
lied“ rund um den Apfelbaum als Ab-
schluss dieses Tages nicht fehlen. 
Jedes Kind durfte sein „Picknickpin-
kerl“ mit nach Hause nehmen!�
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KINDERGARTEN HART-PURGSTALL

Regenbogen

Dieses Hoffnungszeichen begleite-
te uns durch das Jahr und auch durch 
die „Corona-Zeit“. Zum Abschluss des 
Kindergarten-Jahres wurde in jeder 
Gruppe nochmals ein Regenbogen ge-
staltet und alle Kinder tragen hoffent-
lich dieses Hoffnungssymbol in ihrem 
Herzen!

Mit dem Lied “Ich schenk dir einen Re-
genbogen“ wurde auch Elisabeth Wo-
hofsky am letzten Kindergarten-Tag 

beim Apfelbaum verabschiedet, da 
sie ein Jahr in Bildungskarenz geht. 
Die Vertretung der Leitung wird Maria 
Adam übernehmen. Alle seien gut auf 
ihrem Weg begleitet!�

KINDERGARTEN
HART-PURGSTALL

SCHUKI-Abschluss

Die roten APFELkinder sind unsere 
SCHUKIS! Die fünfzehn Kinder woll-
ten noch an einem Freitag nach Eg-
gersdorf marschieren und ein Eis ge-
nießen. Leider regnete es an diesem 
Tag und so gestalteten wir den SCHU-
KI-Abschluss im Mehrzwecksaal. Das 
Eis schmeckte allen auch hier! Allen 
SCHUKIS einen gelingenden Start in 
der Schule!�

 

• •

 Innendekor   ■  Bodenverlegung   ■  Fassaden

Edelsbachstr. 131 | 8063 Eggersdorf
Tel. 03117 / 2401 | E-Mail: office@plasch.cc

Mobil: 0664 / 13 19 342
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Auf die Erdbeeren, 
fertig, los!

Am 16. Juni hatten wir das Vergnügen 
bei Familie Herzog viele köstliche Erd-
beeren zu essen. Wir erfuhren viele 
interessante Informationen über den 
Anbau von Erdbeeren und wurden 
dabei mit geschmackvollen Säften 
verköstigt. Danach durften wir alle auf 
das Erdbeerfeld und uns richtig satt 
essen. Jedes Kind hatte auch die Mög-
lichkeit eine Schale selbst gepflückter 
Erdbeeren für die Familie mit nach 
Hause zu nehmen.

Danke an Familie Herzog für die wirk-
lich tolle und leckere Erdbeerernte!�

Die Kirschen sind reif!

Da wir in diesem Jahr leider auf einen 
großen Ausflug mit Reisebus verzich-
ten mussten, waren wir umso glück-
licher, als wir von Florian Taucher 
eine Einladung zum Kirschenessen 
auf seinem Kohlbauerhof erhielten. 
Mit bester Laune und herrlichstem 
Kaiserwetter machte sich die Regen-
bogengruppe durch den Wald auf 
den Weg zum nahe gelegenen Hof. 
Bereits die Wanderung dorthin war 
sehr aufregend, da wir noch die Was-
serspuren der letzten Gewitter ent-
decken konnten. 

Am Hof angekommen, wurden wir 
schon von Florian erwartet, der die 
Kinder mit leckeren Obstsäften ver-
wöhnte. Danach ging es ab in die 
Obstanlage, wo uns die dunkelroten 
Kirschen bereits entgegenlachten. 
Dort konnten die Kinder nach Her-
zenslust zwischen den Baumreihen 
umherschlendern, auf Bäume klet-
tern und zwischendurch immer wie-
der von den süßen Kirschen naschen. 
Ein gelungener Ausflug, der uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird.�

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Alle Jahre wieder ist der letzte Kinder-
gartentag wohl der emotionalste im 
ganzen Jahr, denn es heißt Abschied 
nehmen von unseren lieben Schulan-
fängern. Um unsere „Großen“ würdig 
zu verabschieden, haben wir bereits 
seit vielen Jahren ein ganz besonde-
res Abschiedsritual. 

Zuerst fand in jeder Gruppe der ge-
wohnte Morgenkreis statt. Allerdings 
lag der Fokus dabei ganz auf den 
Schulanfängern. Jedes einzelne Kind 
wurde hervorgehoben, die Kinder 
durften jedem „Rotpunkt“ sagen, was 
sie an der Zeit mit ihm/ihr besonders 
genossen haben, was sie an dem Kind 
schätzen und was sie ihm für die Zeit 
in der Schule wünschen möchten.

Danach versammelten sich alle Kin-
der im Garten, abgesehen von den 

Schulanfängern, die sich im Turnsaal 
bei dem Fenster mit Gartenblick tra-
fen. Vor dem Fenster lag die dicke 
Turnsaalmatte und die Betreuerinnen 
standen auch schon bereit. 

Jetzt wurde ein „Rotpunkt“ nach dem 
anderen von den Pädagoginnen hin 
und her geschwungen und mit dem 
Spruch „Fenster, Türen, aufgerissen, 
Schulanfänger rausgeschmissen“ und 
unter großem Applaus in die Arme 
der Betreuerinnen auf die große 
Matte befördert.

Nachdem alle Schulanfänger auf 
diese Art und Weise das „Fliegen“ ge-
lernt haben, konnten wir uns noch 
einmal im Garten mit dem Lied „Auf 
Wiedersehn, es war sehr schön, wir 
werden uns bestimmt bald wie-
der sehn“ von allen gemeinsam 
verabschieden.

Wir möchten uns noch einmal herz-
lichst für das Abschiedsgeschenk der 
Schulanfänger bedanken und euch 
von Herzen alles erdenklich Gute für 
eure Zeit in der Schule wünschen. Wir 
werden euch sehr vermissen!�

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Auf Wiedersehn, es war sehr schön!

KINDERGARTEN
HÖF-PRÄBACH
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KINDERGARTEN
HÖF-PRÄBACH

Ab in den 
Dschungel!

Die Sommerwochen standen ganz 
unter dem Motto „Ab in den Dschun-
gel“. Rund um dieses Thema haben 
wir mit den Kindern die unterschied-
lichsten, teils bedrohten Tiere in den 
Urwäldern besprochen, verschiede-
ne Regenwälder auf der ganzen Welt 
kennengelernt, etwas über den Was-
serkreislauf im Regenwald erfahren, 
die Gefahren für den Regenwald, aber 
auch Möglichkeiten zu dessen Erhal-
tung kennengelernt und jede Menge 
Vorbereitungen für unser Dschungel-
fest getroffen.

So durften die Kinder ihre eigenen 
T-Shirts mit der Batik-Technik kun-
terbunt einfärben und lustige Para-
diesvogel-Masken mit bunten Federn 
herstellen.

Außerdem konnten die Kinder bei den 
Bewegungsangeboten in die Rolle 
der unterschiedlichsten Dschungel-
tiere schlüpfen, viele neue Lieder 
passend zum Regenwald lernen und 
bunte Dekoration basteln. 

Schließlich war es so weit und das 
Dschungelfest konnte gefeiert wer-
den. In der Früh wurden die Kinder 
bereits vom Gesang der Dschungel-
vögel begrüßt und durften mit ihrem 
bunten T-Shirt und der Maske selbst 
in die Rolle eines Paradiesvogels 
schlüpfen.

Danach wurde gesungen, getanzt, es 
gab tropische Früchte zu verkosten, 
Bananenmilch zu trinken, tropische 
Eissorten und sogar ein Dschungel-
kino, in dem das Leben von Paradies-
vögeln im Dschungel kindgerecht 
dargestellt wurde. 

Danach flatterten unsere Paradies-
vögel alle hinaus in den Garten, 
um dort das Fest bei Spielen und 
einer Dschungeldisco ausklingen zu 
lassen.�

Auch in diesem Jahr fand wieder 
unter Kooperation aller Eggersdorfer 
Kindergärten der Sommerkindergar-
ten im Kindergarten Sonnenblume 
im Ortszentrum statt. 

So waren auch viele Kinder und 
das Personal aus dem Kindergar-
ten Höf-Präbach im Sommerkinder-
garten vertreten, der diesmal ganz 
unter dem Motto „Der Natur auf 
der Spur“ stand. Passend zu die-
sem Thema konnten die Kinder die 
unterschiedlichsten Lebewesen und 

KINDERGARTEN HÖF-PRÄBACH

Lebensräume kennenlernen und 
unter anderem Insektenhotels für 
Wildbienen, Marienkäfer und Co. 
bauen – die farbenfrohen Ergebnis-
se konnten sich dabei absolut sehen 
lassen.

Wir bedanken uns herzlich bei den 
Kolleginnen aus den anderen Häu-
sern und bei den Kindern und Eltern 
für die gute Zusammenarbeit und für 
die schöne gemeinsame Zeit.�

Spiel und Spaß im Sommerkindergarten
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KINDERGARTEN BRODINGBERG KINDERGARTEN
BRODINGBERG

Plastikverschlüsse 
sammeln!

Im Mai haben wir die Nachricht be-
kommen, dass Eggersdorf Plastikver-
schlüsse für das Kinderhospiz Ster-
talerhof und für den Lichtblickhof 
sammelt. Unsere Kindergartenkinder 
waren sehr fleißig, sodass unser Korb 
gleich zu klein wurde, wie man auf 
dem Foto gut sehen kann.�

Im Garten, im Wald, 
in der Natur!

Die letzten Wochen vor den Ferien 
haben wir sehr viel im Freien ver-
bracht. Wir waren oft im Wald spie-
len, sind am Bach entlang spaziert 
und haben im Garten ein Picknick ge-
macht. Unsere Fahrzeuge haben auch 
einen „Sommerputz“ bekommen. Mit 
Besen und Wasser wurde der Schmutz 
entfernt und dann waren alle wieder 
zur Abfahrt bereit.�

Der Kasperl war da!

Am letzten Kindergartentag hat uns 
der Kasperl besucht. Die Kinder haben 
sich sehr über diese Überraschung ge-
freut. Nach dem Theater durften die 
Schulanfänger aus dem Kindergarten 
„hinausrutschen“ und mit Mama und 
Papa Richtung Schule gehen. Wir wün-
schen allen Schulkindern einen schö-
nen Start in der Schule und freuen uns 
schon auf ein neues Kindergartenjahr 
mit unseren Kindergartenkindern!�

Kulturhallen-Kino für 
unsere Schulanfänger!

Auch für die heurigen Schulanfänger, 
die es von uns gewohnt sind, dass wir 
als besonderes „Abschlusszuckerl“ 
einen Schulkinderausflug veranstal-
ten, überlegten wir uns eine passende 
coronataugliche Alternative. So stan-
den wir vor der schwierigen Frage, wie 
wir unseren Schuki`s trotz Coronakri-
se eine Freude machen könnten. Gut, 
dass wir es nicht weit zur Kulturhalle 
haben.

Kurzerhand wurde diese in einen Ki-
nosaal mit Sicherheitsabstand um-
funktioniert und die Kinder freuten 
sich über den Film: „Ferdinand – Geht 
STIERisch ab!“ Ein Eis zum Abschluss 
durfte natürlich nicht fehlen.�

KINDERGARTEN
EGGERSDORF

KINDERGARTEN BRODINGBERG
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KINDERGARTEN EGGERSDORF

Im Juni konnte der Kindergartenbe-
trieb nach dem Shutdown wieder mit 
guten und kindgerechten Sicherheits-
maßnahmen aufgenommen werden. 
Leider mussten auch wir auf große 
Ansammlungen von Menschen ver-
zichten und deshalb auf unser belieb-
tes Sommerfest mit den Kindern und 

Eltern verzichten. Gerade in dieser 
verunsichernden Zeit ist es uns be-
sonders wichtig, den Jüngsten unse-
rer Gesellschaft so gut wie möglich 
„Normalität“ zu gewährleisten. Denn 
dadurch spüren sie Sicherheit und die 
ist für ein gesundes Aufwachsen auch 
in Krisenzeiten wichtig.

Spaß darf dabei nicht fehlen, deshalb 
entschieden wir uns, statt unserem 
traditionellen Sommerfest eine span-
nende Schatzsuche für die Kinder zu 
organisieren. Einige Stationen wur-
den von den Kindern in kleinen Grup-
pen bewältigt, Hinweise fieberhaft 
gesucht und letztendlich wurde der 
heißbegehrte Schatz gefunden.

Die Kinder freuten sich, die Puzzletei-
le zu finden, die der Wind im Weiden-
häuschen verstreute, zielten durch die 

bunten Reifen, die am Kirschbaum 
hingen und errieten knifflige Rätsel. 
Den Kindern gefiel unser Ersatzpro-
gramm sehr.�

Mit Kindern die Krise meistern
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Sommerkindergarten 

Auch heuer fanden sich alle Kinder, 
die im Sommer eine Betreuung be-
nötigen, sowie das Personal aller Kin-
dergärten unserer Gemeinde zum 
Sommerkindergarten ein. Begleitet 
vom Thema: „Der Natur auf der Spur“ 
ließen wir der Kreativität freien Lauf. 
Wissenswertes über Schnecken und 
Bienen wurde den Kindern vermittelt, 
sowie Heilkräuter erkannt, benannt 
und gesammelt. Am Liebsten verbrin-
gen die Kinder ihre Zeit in den heißen 
Sommermonaten im kühlen Bacherl, 
wo wir der Natur hautnah auf der Spur 
waren.�

KINDERGARTEN EGGERSDORF

BEWEGUNGSKRIPPE EGGERSDORF

Ein Rückblick auf unser verflossenes 
Betreuungsjahr: Da Urlaubszeit war, 
haben wir beschlossen unser Spiel-
zeug auch in die Ferien zu schicken! – 
„JUHU, SPIELZEUGFREI!“ 

Dafür sind viele andere tolle Dinge 
in die Kinderkrippe eingezogen! Von 
Kartonkisten über Rohre bis hin zu 
Verpackungsmaterialien. Für den 
Sandkasten haben wir alte Pfannen, 
Schüsseln, Gugelhupf-Formen und 
Besteck von den fleißig mitwirkenden 
Eltern bekommen. Sogar alte Auto-
reifen fanden hier wieder Verwendung 
für neue Spiel- und Turnideen. 

Durch das Fehlen der Spielsachen, 
beschäftigen sich die Kinder sehr in-
tensiv und ausdauernd miteinander 
und setzen sich mit sich selbst aus-
einander, das heißt: sie richteten ihre 

Aufmerksamkeit verstärkt auf sich 
selbst, ihre Mitmenschen, die Natur 
und die Umwelt.

Dies formt die eigene Persönlichkeit 
in vielerlei Bereichen wie z.B.: Selbst-
wahrnehmung, Stärkung der Sozial-
kompetenz, Sprachverhalten, usw.

Auch für uns ist es immer wieder span-
nend mitzuerleben, wie die Kinder in 
die Fantasiewelt eintauchen können.�

Unser Spielzeug hat Urlaub
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Als wir gemeinsam feststellten, dass 
alle Kinder heute schon mutig waren, 
nämlich, als sie zu Mama oder Papa 
„Tschüss“ sagten und danach in die 
Krippe gingen, konnte man sehen wie 
stolz alle auf sich selbst waren. 

Gemeinsam bastelten wir noch eine 
Gefühlsuhr, die für jedes Kind erreich-
bar aufgehängt wurde und bei Bedarf 
verstellt werden kann. 

„Einer für Alle, Alle für Einen“ mit die-
sem Spruch beenden wir nun jeden 
Morgenkreis. Gestärkt durch das Ver-
traute, bereit und mutig für das Neue! 
– In diesem Sinne wünschen wir allen 
Kindern, die in den Kindergarten 
wechseln alles Gute auf ihrem weite-
ren Lebensweg.�

GENERATIONENKRIPPE EGGERSDORF

Über den Sommer beschäftigten wir 
uns mit unseren Fähigkeiten und un-
seren Gefühlen. Unser Ziel war unter 
anderem das bewusste Wahrnehmen 
und Verstehen dieser Gefühle. 

Der Anstoß dieses Projekts war das 
Buch „Alle für Einen – Einer für Alle“, 
das die Kinder dazu veranlasste Fra-
gen über Fragen zu stellen. Dies wie-
derum inspirierte uns dazu, auf die 
Kernbotschaft des Buches, nämlich in 
der Gemeinschaft das soziale Mitein-
ander zu stärken, näher einzugehen. 

Zu Beginn des Projekts schlossen wir 
auf jedes einzelne Gefühl der fünf Tier-
freunde im Buch, danach haben wir 
die Beziehung zum „Ich“ hergestellt. 
So erzählten die Kinder Geschichten, 
in welchen Situationen sie die Gefüh-
le: Mutig, Fröhlich, Traurig, Ängstlich 

und Wütend, erleben. Sehr überra-
schend für uns war, dass die jüngeren 
Kinder, deren Wortschatz noch nicht 
ausreicht, um ganze Geschichten zu 
erzählen, uns zeigten, wie es ihnen 
ergeht, wenn sie z.B. wütend sind. 
So warf sich Luisa auf den Boden und 
klopfte wütend mit den Händen. 

Als wir unsere Instrumente miteinbe-
zogen, erlebten wir, dass sich jedes 
Gefühl für jedes Kind unterschied-
lich anhörte. Lukas erzählte uns, dass 
sich „traurig“ für ihn zuerst ganz leise 
anhört. Doch dann wird „traurig“ zu 
„wütend“ und ist plötzlich ganz laut. 

Karlheinz

Telefon 0664/23 37 432
FUCHS

Informativ, objektiv und umfassend - Ihr persönlicher Versicherungsmakler ganz in Ihrer Nähe!

Gestärkt durch das Vertraute – 
bereit und mutig für das Neue!
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GiP Sommerbetreuung

Auch im heurigen Jahr – trotz vieler 
Auflagen – fand die Sommerbetreu-
ung statt. Im Rahmen eines vierwöchi-
gen Programms vom 13. Juli bis 
7. August von 7.00 bis 17.00 
Uhr wurde den Kindern 
unter der Leitung von 
Sozialpädagogin Julia 
Krammer und ihren zwei 
MitarbeiterInnen Julia 
Enko (drei Wochen) und 
Gábor Kevei eine breite 
Palette an Spiel, Sport 
und Survival angeboten. 
„Survwood“ war das Motto 
in dieser Zeit. Dazu machten 
wir viele Ausflüge in den Wald, zum 
Gartenparadies Painer, zum Bach am 
Schwimmbad, sowie zum Bauernhof 
Schiffer. Unser Survivaltrainer Gábor 
Kevei schnitzte, baute, erklärte viele 
Nützlinge und kochte Tee aus ver-
schiedenen Pflanzen mit den Kindern. 
Wie auch im letzten Jahr war der Don-
nerstag in jeder Woche das Highlight.

In der ersten Woche besuchten wir die 
Imkerei Manninger mit dem Fahrrad. 
Felix, unser Geburtstagskind, kannte 
sich bereits sehr gut mit den Bienen 
aus und unterstützte den Imker tat-
kräftig. In der zweiten Woche sind wir 
mit dem Roller zur Gärtnerei Painer 

gefahren. Dort haben wir den Baum-
lehrpfad genauer unter die Lupe ge-
nommen, sowie die Zeit im Waldspiel-
platz voll genutzt.

Am 23. Juli besuchte uns der Holzzir-
kus Graz. Das Team baute mit den Kin-
dern und erklärte auch ein paar Dinge 
zum Thema Holz. Sie durften bohren, 
sägen, feilen, schleifen, hämmern und 
am Ende ein Boot, ein Auto oder eine 
Schatzkiste mit nach Hause nehmen. 
Last but not Least fuhren wir in der 
Abschlusswoche in unsere Landes-
hauptstadt Graz und besuchten das 
Kindermuseum „Frida und Fred“. Dort 
durften die Kinder auf lustige Weise 
die Zeit kennenlernen. 

Es ist die bunte und vielfältige Mi-
schung an Sport- und Freizeitangebo-
ten verschiedenster Eggersdorfer Ver-
eine, Institutionen und Unternehmen, 

SOMMERBETREUUNG

die die Sommerbetreuung zu einem 
besonderen Erlebnis für die Kinder 
macht. Die Nachfrage der Sommer-
betreuung war trotz der angespann-
ten Situation enorm. Teilweise hatten 
wir bis zu zweiunddreißig Kinder zu 
betreuen. Deshalb gilt es an dieser 
Stelle ein großes Dankeschön an alle 
auszusprechen, die dies ermöglicht, 
sich Zeit genommen und die Türen ge-
öffnet haben, um den Kindern unver-
gessliche Augenblicke zu bereiten. Ein 
großer Dank geht auch an die Eggers-
dorfer Gemeinde, an unser Schwimm-
bad und das Gasthaus „Niederleitner“, 
dass uns täglich von Montag bis Frei-
tag bewirtet hat. 

Kleiner Tipp zum Schluss: Gábor Kevei 
bietet Survivaltrainings und Boxein-
heiten für unsere Kinder und auch Er-
wachsene an. Genauere Infos unter 
https://indianersport.com.�
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TAGESMÜTTTER/-VÄTER STEIERMARK

Am 2. April 1990 wurde aufgrund des 
hohen Bedarfs an Tagesmüttern die 
Regionalstelle Gleisdorf/Weiz von Ta-
gesmütter Steiermark eröffnet. Zur-
zeit betreuen in zehn Gemeinden im 
Raum Gleisdorf fünfundzwanzig Ta-
gesmütter 150 Kinder.

Und drei von diesen Tagesmüttern 
sind Margret Lehner, Alexandra Loder 
und Martina Timmerer-Maier aus 
Eggersdorf.

Das 30-jährige Bestehen der Regio-
nalstelle Gleisdorf ist Gelegenheit für 
Margret Lehner zurückzublicken:

"Beinahe die Hälfte dieser Zeit bin 
ich bereits Teil dieses Teams. Und bin 
schon so lange begeisterte und en-
gagierte Tagesmutter in Volkersdorf. 
Raus in die Natur ist unser Motto. 
Der nahe Wald, die Wiesen ringshe-
rum, der Bach beim Spielplatz und 
der nächste Bauernhof sind unsere 
Forschungsstationen. Im Wald lernen 
wir verschiedene Bäume kennen, ent-
decken Tierspuren, Waldbeeren und 
verschiedene Waldblumen. Manch-
mal beobachten wir Rehe, Hasen oder 
Fasane.

In unserem Garten und auf der Wiese 
gibt es für uns duftende Kräuter, viele 
Blüten und Blätter zum Verkosten und 
Schmecken. Das selbstangebaute Ge-
müse und Obst gehört natürlich zu 
unserer gesunden Jause dazu.

Im Bach können wir planschen, sprit-
zen und spannende Entdeckungen 
machen. Einmal konnten wir einen 
Flusskrebs beobachten, ein anderes 

Mal war unser Bacherl nach einem 
Gewitter zum richtigen Fluss gewor-
den. Beim Bauernhof holen wir unse-
re Milch für die Jause und beobachten 
Kühe, Schweine, Hunde, Katzen, Hüh-
ner, Puten und Gänse.

So gibt es bei uns immer viel zu ent-
decken und zu lernen. Mit allen Sinnen 
erfahren die Kinder den Alltag. Jeder 
einzelne Tag ist eine Herausforderung 
und ein Erlebnis."

Alexandra Loder ist sehr froh, dass 
sie in der Regionalstelle Gleisdorf die 
Ausbildung zur Tagesmutter machen 
konnte:

Tel. 0316/58 56 35 - Fax 0316/57 48 42 
Mobil 0664/39 111 52 

Mail: office@gamperl-dach.at
Web: www.gamperl-dach.at

8053 Graz - Pirchäckerstraße 31 
Dachdeckerei - Spenglerei 

...Ihr verlässlicher Partner!

30 Jahre Regionalstelle Gleisdorf
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TAGESMÜTTER STEIERMARK

Ausbildung Tagesmutter, Tagesvater 
und KinderbetreuerIn

Geborgenheit. Freunde. Entwicklung. www.tagesmuetter.co.at

Graz: 17. September 2020  
Infos: Virginie Krainz, Tel. 0316 / 671 460-16

Kalsdorf: 8. Oktober 2020 – berufsbegleitend
Infos: Barbara Brinner, Tel. 03135 / 554 84-23 

Gleisdorf: 4. November 2020
Infos: Virginie Krainz, Tel. 0316 / 671 460-16

TAGESMÜTTTER/-VÄTER STEIERMARK

"Nur durch die gute Zusammenarbeit 
mit der Regionalstelle kann ich mei-
nen Beruf ausüben. Dahinter stehen 
30 Jahre Erfahrung und dazu gratu-
liere ich! Jeder Tag mit den Kindern 
ist eine Herausforderung, ein neues 
Erlebnis und schön. Es wird auch nie 
langweilig und man bekommt von den 
Kids so viel zurück.

Seit fast zwei Jahren arbeite ich als 
Tagesmutter. Mein Mann und ich 
führen gemeinsam eine kleine Land-
wirtschaft mit Hühnern, einem Bee-
rengarten, einem Gemüsegarten, 
Obstbäumen und einem kleinen Ver-
kaufsladen. Außerdem haben wir auch 
einen wunderschönen Spielbereich für 
die Kinder.

Ich lege großen Wert auf einen res-
pektvollen Umgang mit Menschen 
und Tieren. Meine Tageskinder dür-
fen sich in einer familiären Umgebung 
frei entfalten, vieles ausprobieren und 
ihre Grenzen austesten. Es gibt natür-
lich auch Regeln, wie in einer Familie. 
Dabei versuche ich, den Kindern eine 
familiäre Atmosphäre zu bieten und 
sie in ihrem Tun zu unterstützen.

Ab und zu machen wir auch kleinere 
Ausflüge zum Spielplatz oder in den 
Wald. Dort können wir viele spannende 
Sachen machen und manches Mal auch 
einen Salamander entdecken. Jeder 
einzelne Tag ist eine neue Erfahrung."

Seit nunmehr acht Jahren ist Martina 
Timmerer-Maier als Tagesmutter tätig:

"Als Tagesmutter kann ich meinen 
Beruf und meine Familie gut vereinba-
ren. Meine Tageskinder haben durch 
meine drei eigenen Kinder weitere 
Spielkameraden, die so etwas wie 
große Geschwister sind.

Mit meinen Tageskindern bin ich sehr 
viel und gerne in der Natur unter-
wegs und wir genießen jedes Wetter. 
Im Garten können wir nach Lust und 
Laune toben, experimentieren und 
spielen. Auf unseren Spaziergängen 
machen wir oft bei den Schafen und 
Ziegen Halt und beobachten Schne-
cken, Käfer und Pflanzen. Außerdem 
lesen wir gerne Bücher, hören Musik 
oder tanzen, singen und reimen bei 
jeder Gelegenheit. Auch Kuscheln 
kommt bei uns nicht zu kurz. 

Mir persönlich ist es sehr wichtig, dass 
sich jedes Kind in seinem eigenen 
Tempo und bedürfnisorientiert ent-
wickeln kann. Dies kann es vor allem, 
wenn es sich gut bei uns eingelebt hat 
und geborgen fühlt. Ich gebe bei der 
Eingewöhnung jedem Kind seine Zeit 
und auch den dafür entsprechenden 
(Frei-)Raum. Das Schönste ist, wenn 
ich sehe, wie gerne die Kinder kom-
men und mich in der Früh mit einem 
Lächeln begrüßen.

Der Beruf Tagesmutter ist sicher einer 
der schönsten, den ich mir persön-
lich vorstellen kann. Man bekommt 
von Kindern so viel zurück und es gibt 
nichts Schöneres, als ein fröhliches 
Kinderlachen. Ich bin sehr dankbar, 
meine Tageskinder ein Stück ihres Le-
bens begleiten zu dürfen."�
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VOLKSSCHULE EGGERSDORF

Zukunft

Schule

Wir halten unsere Um-
welt sauber

Am 12. Juni gingen einige Schüler-
Innen der Volksschule im Ort Müll 
sammeln. Die Kinder waren sehr be-
troffen, in kurzer Zeit relativ viel Ver-
unreinigung zu entdecken. Müde und 
durstig kamen sie wieder im Schulhof 
an – aber auch froh, aktiv einen Bei-
trag zum Umweltschutz geleistet zu 
haben.

Umweltwochenplan

Der Umweltwochenplan der vier-
ten Klassen erfreute sich großer Be-
liebtheit. So konnte nach der Home-
Schooling-Zeit noch ein neuer frischer 
Impuls gesetzt werden, der im nächs-
ten Schuljahr von allen Klassen aufge-
griffen werden wird. Mit dem Fahrrad 

in die Schule

Da die Fahrradprüfung in diesem 
Schuljahr bereits im Herbst durchge-
führt wurde, konnten einige Schüler 
und Schülerinnen allein mit dem Fahr-
rad zur Schule fahren. Eine tolle Leis-
tung! Neben der Stärkung der Persön-
lichkeit hat dies sicherlich eine äußerst 
positive, nachhaltige Wirkung, wenn 
ich als SchülerIn achtsam mit der Um-
welt umgehe.�
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NEUE MITTELSCHULE EGGERSDORF

Preisverleihung zum Ideenwettbewerb 
am 30. Juni: Bürgermeister Reinhard Pichler, 
Direktor Daniel Schuster und die Preisträger 
und Preisträgerinnen mit den beiden Päda-
goginnen. Die Namen der Schülerinnen und 
Schüler, die nicht anwesend waren, wurden 
auf bunten Blättern in die Kamera gehalten.

IDEENWETTBEWERB

Im Rahmen der Biologie- und Physik-
Stunden durften wir uns am Ideen-
wettbewerb zum Thema „Wie kann 
man das Leben in EGGERSDORF 
nachhaltiger gestalten?“ beteiligen. 
Alle eingereichten Beiträge zeig-
ten die Kreativität der jungen Leute. 
Zwanzig Beiträge unserer Schülerin-
nen und Schüler wurden ausgewählt 
und prämiert.

Ein großer Dank gilt dem Team Pro 
Schöpfung, das den Impuls zum Wett-
bewerb gab. Wir bedanken uns auch 
bei unserem Bürgermeister Reinhard 
Pichler für die bereitgestellten Prei-
se. Die Schüler und Schülerinnen be-
kamen als kleines Dankeschön zehn 
Gutscheine, die wahlweise beim Café 
Rosenberger, der Pizzeria David, dem 

Gasthof Niederleitner oder der Pizze-
ria Eggersdorf einlösbar sind, sowie 
zehn Gutscheine für den Eintritt ins 
Naturbad Eggersdorf. 

Vielen Dank für die Wertschätzung der 
Ideen! Wir sind bereits gespannt, wel-
che Ideen sich in naher Zukunft ver-
wirklichen lassen�

NEUE MITTELSCHULE EGGERSDORF

YES, WE CHEM!

Im Rahmen der unverbindlichen 
Übung „Chemische Übungen“ durften 
acht Schüler im Dezember 2019 am 
Bildungsworkshop „Yes, we chem!“ 
im Didaktikzentrum für Naturwis-
senschaften und Mathematik an der 
Karl-Franzens-Universität Graz teil-
nehmen. Der Fachverband der Che-
mischen Industrie Österreichs (FCIO), 
der Verband der ChemielehrerInnen 
Österreichs (VCÖ) und das Regionale 
Fachdidaktikzentrum (RFDZ Chemie) 
hatten eingeladen, gelungene Bei-
spiele aus dem Chemieunterricht zu 
präsentieren.

Zunächst nahmen die SchülerInnen in 
einem großen Medizin-Hörsaal Platz 
und lauschten den Kurzpräsentatio-
nen. Acht unterschiedliche Schulen – 
darunter eine Volksschule, vier Neue 
Mittelschulen, zwei Gymnasien und 
eine HTBLA – stellten ihre naturwis-
senschaftlichen Schwerpunkte vor. 
Anschließend ging es ans Experimen-
tieren. Jede Schule hatte eine Work-
shop-Station mit Experimenten aus 

dem Chemieunterricht mitgebracht 
und die SchülerInnen hatten die Auf-
gabe, den anderen BesucherInnen 
die Experimente vorzustellen und 
diese zum Mitmachen zu animieren. 

Marcel Zeiler (3a), Matthias Bergauer (3a), Matthias Kulmer (3b), Michael Kulmer (3b), Fabian 
Haller (4b), Manuel Zottler (4b) und Stefan Stockner (3a) im großen Hörsaal und anschließend 
beim Experimentieren.

Auch neue Experimente konnten wir 
kennenlernen. Wir freuen uns bereits 
darauf, diese Experimente in den 
kommenden Chemiestunden auszu-
probieren.�
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SCHULSOZIALARBEIT

Um das letzte Schuljahr 2019/2020 
noch einmal Revue passieren zu las-
sen, möchte ich Ihnen einen Einblick in 
meine Arbeit als Schulsozialarbeiterin 
an der Neuen Mittelschule und Poly-
technischen Schule Eggersdorf geben: 

Seit nunmehr fast vier Jahren (Sep-
tember 2016) bin ich, Carmen Marko, 
als Schulsozialarbeiterin an der Neuen 
Mittelschule und Polytechnischen 
Schule Eggersdorf tätig. Zu meinen 
Angeboten zählen Beratungen, Grup-
pen- und Freizeitangebote sowie Ver-
netzungsarbeit. Ich bin an mehreren 
Tagen in der Woche direkt an der Schu-
le erreichbar und stehe den SchülerIn-
nen in unterschiedlichen Lebenslagen 
zur Seite. Die Anliegen, mit denen die 
Jugendlichen zu mir kommen, waren 
auch in diesem Schuljahr sehr vielfäl-
tig: Streit mit SchulkollegInnen, Sorge 
um ein krankes Familienmitglied, die 
Scheidung der Eltern oder Liebes-
kummer sind nur einige Herausfor-
derungen, denen die Kinder und Ju-
gendlichen tagtäglich begegnen. In 
meinem Büro an der Schule finden sie 
einen Ort, wo sie sich öffnen können 
und beim Erwachsenwerden begleitet 

werden. Aber nicht nur SchülerInnen 
können mein Angebot nutzen – Schul-
sozialarbeit ist auch eine Anlaufstelle 
für Eltern und Erziehungsberechtigte 
sowie LehrerInnen.

Mein zweiter Arbeitsschwerpunkt ist 
das Soziale Lernen, das ich in Form 
von Workshops anbiete. Im Vorder-
grund steht dabei der präventive An-
satz, um Themen zu bearbeiten, bevor 
sie zum Problem werden. In solch 
einem Rahmen wurde auch das Ange-
bot von Schulsozialarbeit zu Beginn 
des Schuljahres in allen ersten Klassen 
vorgestellt. In diesen „Kennenlern-
Workshops“ war es mir besonders 
wichtig, den neuen SchülerInnen an 
der Schule nicht nur meine Angebote 
näher zu bringen, sondern auch ihre 
Bedürfnisse und Wünsche abzuholen. 
Ein zentrales Thema im Bereich der 
Prävention war in diesem Schuljahr, 
ebenso wie schon in den Jahren davor, 
der Umgang mit Neuen Medien. 

Hierzu bot ich mehrteilige Workshops 
zum Thema „Sicher im Netz“ an, mit 
dem Ziel einen verantwortungsbe-
wussten und sicheren Umgang vor 
allem mit Social Media zu vermitteln. 
Ergänzend dazu wurden im Februar, in 
Kooperation mit dem regionalen Prä-
ventionsbeamten der Polizei in allen 
dritten Klassen Workshops zur Förde-
rung des Rechtsbewusstseins (ausge-
hend vom Jugendschutzgesetz) und 
des zivilcouragierten Verhaltens im 
Internet durchgeführt. 

Mitte März wurde unser alltägliches 
Leben dann gehörig auf den Kopf ge-
stellt, als das Schulgebäude aufgrund 
der Maßnahmen zur Eindämmung 
der Verbreitung des Corona-Virus ge-
schlossen wurde. Damit begann für 
SchülerInnen, LehrerInnen, Eltern und 
Erziehungsberechtigte sowie für mich 
als Schulsozialarbeiterin eine außer-
gewöhnliche und teils auch herausfor-
dernde Zeit des „Distance-Learnings“. 

Schulsozialarbeit in der Neuen Mittelschule 
und in der Polytechnischen Schule Eggersdorf
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Ich versuchte weiterhin mit allen Ziel-
gruppen in Kontakt zu bleiben – auf 
allen Social-Media-Plattformen aber 
auch telefonisch. So wurde von SOFA, 
dem Verein für Schulsozialarbeit, auch 
das SchülerInnentelefon ins Leben ge-
rufen, an das sich alle SchülerInnen 
unserer Stammschulen, Erziehungs-
berechtigte und LehrerInnen wenden 
können. SOFA bietet hier kostenlos 
und vertraulich Beratung, Austausch, 
Information sowie Vermittlung zu 
anderen sozialen Einrichtungen und 
Behörden. 

Unabhängig von den Teilöffnungen 
der Schulen und der Wiederaufnahme 
meiner Tätigkeit an der Schule steht 
fest, dass das SchülerInnentelefon im 
Angebot der Schulsozialarbeit in Graz-
Umgebung als einfache und direkte 
Möglichkeit zur Kontaktaufnahme mit 
den Schulsozialarbeiterinnen beste-
hen bleibt. Weitere Informationen und 
alle Kontaktdaten der SOFA Schul-
sozialarbeiterinnen sind auf www. 
sofa-home.at zu finden. Ich freue mich 
schon jetzt auf eine weitere spannen-
de, lustige sowie arbeitsintensive Zeit 
im Schuljahr 2020/2021!�

Ihre Schulsozialarbeiterin 
Carmen Marko

POLYTECHNISCHE SCHULE EGGERSDORF

Mit Kopfschütteln blicken wir, die Leh-
rerinnen und Lehrer der PTS Eggers-
dorf, auf ein turbulentes Schuljahr zu-
rück. Dabei hat doch alles begonnen 
wie immer – mit den gemeinsamen 
Kennenlerntagen im September und 
der ersten berufspraktischen Woche 
im Oktober, in der alle Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit hatten, 
das Lehrlingsdasein in einem Betrieb 
der Wahl kennenzulernen. Danach 
kehrte rasch der Alltag ein, viele Fir-
men schickten Vertreter und Vertre-
terinnen in die PTS und stellten ihre 
Betriebe vor, Schularbeiten wurden 
(meist) erfolgreich gemeistert, neue 
Kontakte geknüpft und Freundschaf-
ten geschlossen. Je älter das Schul-
jahr wurde, so wurden es auch unsere 
Schülerinnen und Schüler, was man 

vor allem daran merkte, dass die sich 
täglich der Schule nähernde Moped-
Gang von Woche zu Woche neue Mit-
glieder gewann. 

Und dann kam Corona: Innerhalb von 
wenigen Tagen wurde vom Lehre-
rInnenteam – intern auch „PTS-Son-
derkommando“ genannt – eine On-
line-Lernplattform eingerichtet, über 
die es möglich war, unkompliziert 
Informationen auszutauschen und Ar-
beitsaufträge online zu stellen. Dank 
großer Selbstdisziplin und der Moti-
vation der meisten Schülerinnen und 
Schüler gelang es so, den Unterricht 
– wenn auch auf eine etwas andere Art 
und Weise – erfolgreich fortzuführen. 
Dass es sich um einen besonders mo-
tivierten Jahrgang handelte, zeigten 
die vielen ausgezeichneten Erfolge 

Rückblick auf ein etwas anderes Schuljahr

am Ende des Schuljahrs. Zudem fand 
trotz der schwierigen Lage der Groß-
teil der Schülerinnen und Schüler eine 
Lehrstelle. 

Alles in allem handelte es sich um ein 
Schuljahr der etwas anderen Sorte 
und umso stolzer sind wir, dieses 
durch den großen Zusammenhalt der 
LehrerInnen, Eltern und SchülerInnen 
gut gemeistert zu haben. Einen we-
sentlichen Beitrag zum Gelingen leis-
tete unser erfahrener und bemühter 
Direktor-Stellvertreter und Adminis-
trator Peter Gradwohl, der sich nach 
diesem turbulenten Abschluss die 
Pension mehr als verdient hat. 

Das Lehrer-Team der PTS Eggersdorf 
freut sich schon auf das kommende 
Schuljahr und die neuen Schülerinnen 
und Schüler.�
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Einschreibung für 
das Schuljahr 2020/2021
Online-Anmeldung: Das Anmelde-
formular kann man von der Home-
page www.musikschule-eggersdorf.
at herunterladen. Die Anmeldefor-
mulare liegen aber auch im Foyer 
der Neuen Mittelschule (Eingang 
Musikschüler) auf und sind innerhalb 
der Öffnungszeiten abholbereit. Ein 
Individueller Schnuppertermin zu 
Schulbeginn ist selbstverständlich 
(nach telefonischer Vereinbarung) 
möglich.

Wir bieten folgende 
Unterrichtsfächer an:

• �Musikalische Früherziehung
• �Alle gängigen Instrumente 

(Angebot siehe Homepage) und 
Gesang

• �Ensembleunterricht: 
Kiddyband, Volksmusik- 
ensembles, Schulband u.v.m.

Das Team der Musikschule freut 
sich auf Eure Anmeldung!

Musikschule Eggersdorf 
Petra Waldeck, Tel.: 0676/4801556 
www.musikschule-eggersdorf.at 
Facebook: Musikschule Eggersdorf

MUSIKSCHULE EGGERSDORF

XUND INS LEBEN

Sommercamp

Auch dieses Jahr wurde vom Team 
XUND INS LEBEN, trotz Einschrän-
kungen durch das Coronavirus, eine 
erfolgreiche, sportliche und lustige 
Woche organisiert.

Mit vielen verschiedene Materialien, 
Sportarten und Ideen im Gepäck hat 
das Team dieses Jahr mit dreißig Kin-
dern eine großartige Woche gestaltet.

Von Ballspielen über Waveboarding 
bis hin zur Akrobatik war auch diese 
Woche mit sehr spannenden und ab-
wechslungsreichen Aktivitäten gefüllt.

Natürlich haben auch die Abkühlung 
im Freibad Eggersdorf und ein Tag in 
der Natur und im Wald nicht gefehlt. 
Das Wetter hat diese Woche großartig 
unterstützt und so konnte sehr viel 
Zeit unter freiem Himmel verbracht 
werden. 

Das Team vom XUND INS LEBEN be-
dankt sich für die tolle Kooperation 
mit allen Beteiligten und freut sich auf 
viele weitere Sommercamps in den 
kommenden Jahren.�
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Brandheiß 

Feuerwehr
FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze
Die Monate Juni, Juli und August 
waren geprägt von einem überörtli-
chen mehrtägigen Waldbrandeinsatz 
in Graz Umgebung und Unwetterein-
sätzen im Gemeindegebiet von Eg-
gersdorf. Eine Vielzahl von freiwilligen 
Einsatzstunden wurden von Kamera-
den_innen der Feuerwehr Eggersdorf 
bei Graz in diesen Monaten geleistet, 
um den Schutz der Bevölkerung sicher 
zu stellen.

Beim mehrtägigen Waldbrand in 
Kleinstübing, der in unwegsamsten 
steilen Gelände stattgefunden hat, 
hatte unser neues MZFA seinen ersten 
Einsatz zu tätigen. Aufgrund der Aus-
rüstung des Fahrzeuges (480 Meter 
Schlauchlänge an Bord) und sämtli-
che Gerätschaften für Löscheinsätze 
wurde das Fahrzeug in den Waldbrand-
zug des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Graz Umgebung aufgenommen. In 
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FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Kleinstübung wurde die Truppe von 
HBI Ing. Bernd Buchgraber angeführt.

Insgesamt waren über 300 Einsatz-
kräfte bei diesem Waldbrand im Ein-
satz. Vier Hubschrauber des BMI und 
des Bundesheeres unterstützten bei 
den Löscharbeiten.

Erfreuliches
Unsere „Fahnenmutter“ Annemarie 
Oberer feierte mit einer Abordnung 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
bei Graz ihren 70.gsten Geburtstag. 
Kommandant HBI Ing. Bernd Buch-
graber dankte ihr für ihr immerwäh-
rendes Entgegenkommen und Ver-
ständnis. „Annemarie ist immer da, 
wenn wir Hilfe brauchen“ sagte Bernd 
Buchgraber in seiner Ansprache. 

Ausbildung-Weiterbildung
Die erste größere gemeinsame Mo-
natsübung nach dem Lockdown 
hat Anfang August stattgefunden. 
Übungsannahme war ein Wohnhaus-
brand mit einer vermissten Person. 
Die Atemschutzgeräteträger hatten 
die Aufgabe, die vermisste Person im 
verrauchten Haus zu lokalisieren und 
danach ins Freie zu retten und den 
Sanitätern zur weiteren Betreuung zu 
übergeben. 

Ein großes Dankeschön ergeht an 
OLM d. F. Robert Seidl für die Ausar-
beitung der Übung.

130 Jahre Freiwillige 
Feuerwehr Eggersdorf 
und Fahrzeugsegnung
Die für September 2020 anberaumte 
Fahrzeugsegnung des neuen Mehr-
zweckfahrzeuges wurde aufgrund der 
COVID 19 Situation neuerlich verscho-
ben. Das Kommando der Freiwilligen 
Feuerwehr Eggersdorf bei Graz hat 
sich zu diesem Schritt entschlossen, 
da die Gesundheit der Bevölkerung 
absolute Priorität hat. 

Der neue Termin 
ist der 2. Mai 2021. 

An diesem Sonntag feiert die Freiwilli-
ge Feuerwehr Eggersdorf bei Graz ihr 
130 Jahr Bestandsjubiläum. Im Rah-
men der Feier erfolgt auch die Segnung 
des neuen Mehrzweckfahrzeuges. 

Da das Fahrzeug aus Eigenmitteln der 
Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf 
und mit Unterstützung der Marktge-
meinde Eggersdorf finanziert wird, 
wird die Freiwilligen Feuerwehr Eg-
gersdorf im Frühjahr 2021 eine Haus-
sammlung durchführen. Wir bitten 
Sie, unterstützen Sie die Anschaffung 
des Fahrzeuges mit einer Spende und 
nehmen Sie am 2. Mai 2021 an unserer 
130 Jahr Feier und Fahrzeugsegnung 
im Rüsthaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf bei Graz teil. Das 
Kommando der Freiwilligen Feuer-
wehr Eggersdorf bedankt sich bereits 
im Voraus für Ihre Unterstützung!



39

FREIWILLIGE FEUERWEHR EGGERSDORF

Einsätze
Die Freiwillige Feuerwehr Hart-Al-
bersdorf wurde in den Monaten Juni 
und Juli vorwiegend zu Unwetterein-
sätzen alarmiert. Es mussten umge-
stürzte Bäume entfernt, abgedeckte 
Dächer gesichert und Keller ausge-
pumpt werden. 

Außerdem hatten die KameradInnen 
in den letzten Wochen noch einen Ver-
kehrsunfall auf der L364-Volkersdorf-
erstraße und Ölbindearbeiten nach 
einem technischen Defekt an einem 
Traktor zu bewältigen.

Katastrophen- 
hilfsdienst in Graz 
Am 13. August wurden wir gemeinsam 
mit mehreren Feuerwehren aus dem 
Bereich Graz-Umgebung zum Katas-
trophenhilfsdienst (KHD) nach Graz 
beordert. 

Ein schweres Unwetter hatte die Lan-
deshauptstadt heimgesucht und eine 
Unmenge an Sachschäden verursacht, 
wodurch die Berufsfeuerwehr Graz die 
überörtliche Hilfeleistung benötigte. 

Für die verschiedenen Aufräumarbei-
ten wie z.B. Sicherungsarbeiten an 
Dächern oder das Auspumpen von 
überfluteten Kellern, standen unsere 
Kameraden und Kameradinnen meh-
rere Stunden im Einsatz!�

85. Geburtstag 

Am 23. Juli konnten wir unseren 
langjährigen Kameraden LM Franz 
Lammer zu seinem 85. Geburts-
tag recht herzlich gratulieren. Eine 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Abordnung mit Kommandant HBI 
Klaus Rosenberger und Stellvertreter 
OBI Robert Schinnerl überreichten als 
Anerkennung einen Geschenkskorb.�
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Monatsübung Juni – Bergung einer verletzten Person 
nach einem Traktorunfall.

FREIWILLIGE FEUERWEHR HART-ALBERSDORF

Eine gute Ausbildung und laufende 
Weiterbildung sind Erfolgsfaktoren 
für ein richtiges Handeln im Ernstfall. 
Aus diesem Grund investierten die 
Kameradinnen und Kameraden auch 
in Zeiten der Corona-Pandemie, viele 
Stunden in Gruppenübungen, Mo-
natsübungen und den Atemschutz-
Leistungstest (ÖFAST).

Gruppenübung – MRAS (Menschenrettung und Absturzsicherung).

Aus- und Weiterbildung

Atemschutz-Leistungstest (ÖFAST) im Feuerwehrhaus.
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FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

FREIWILLIGE
FEUERWEHR
HASELBACH

Die Vorsicht bleibt

In der letzten Ausgabe unseres Ge-
meindemagazins hat die Freiwillige 
Feuerwehr Haselbach von den speziel-
len Maßnahmen, wie z. B. der Bildung 
von Einsatzgruppen ohne Kontakt 
untereinander zur Ansteckungsver-
meidung, berichtet. Dank dieser und 
anderer Schritte ist es gelungen, die 
Einsatzbereitschaft ohne Einschrän-
kungen aufrecht zu erhalten.

Starkregen & Sturm

Hohe Niederschläge in kürzester Zeit 
haben Anfang Juli in unserer Gemein-
de zu zahleichen Überflutungen ge-
führt. Der Pendlerparkplatz an der 
Kreuzung Kühlhauser stand großräu-
mig unter Wasser. Starke Sturmböen 
führten in einigen Wäldern zur Ent-
wurzelung ganzer Baumgruppen, eine 
große Anzahl an Bäumen wurde vom 
Sturm abgeknickt wie Zündhölzer. 
Die Blockierung einiger Straßen durch 
Bruchholz wurde von den eingesetz-
ten Kameraden- und Kameradinnen 
zügig aufgehoben.

Anfang August gab es erneut zahlrei-
che Alarmierungen wegen überflute-
ter Keller durch ungewöhnlich starken 
Niederschlag. Insgesamt wurden von 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feu-
erwehr Haselbach 39 derartige Einsät-
ze durchgeführt.�

Feierliches

Seinen 80. Geburtstag hat HFM Anton 
Schalk gefeiert. Toni ist bereits seit 
dem Jahr 1958 treues Mitglied unserer 
Feuerwehr – zu diesem besonderen 
Anlass überbrachten unsere Kame-
raden- und Kameradinnen herzliche 
Glückwünsche.

Am schönsten Tag im Leben dürfen 
natürlich auch die Feuerwehrkame-
raden nicht fehlen. So wurde Franz 
Schnalzer mit seiner Sabine an ihrem 

FREIWILLIGE FEUERWEHR HASELBACH

Hochzeitstag von einem stilechten 
Feuerwehr-Spalier empfangen. Die 
gesamte Freiwillige Feuerwehr Ha-
selbach wünscht dem Hochzeitspaar 
alles, alles Gute!�

Die gegenwärtigen Lockerungen er-
lauben nun auch wieder gemeinsame 
Übungen durchzuführen – selbstver-
ständlich unter Einhaltung sämtlicher 
Sicherheitsvorkehrungen. Unsere jün-
geren Mitglieder nahmen heuer be-
reits an einer Feuerwehrjugendübung 
teil, wobei die Einhaltung der Ab-
standsregeln vorbildlich funktionierte.

Genau diese Einhaltung der Hygie-
ne- und Abstandsregeln kann aber 
nicht überall gewährleistet werden, 
wodurch das Präbacher Straßen-
fest im heurigen Jahr zum Schutz der 

Gesundheit unserer Gäste, Feuer-
wehrkameraden- und Kameradinnen 
sowie den Anrainern nicht stattfinden 
wird.�
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Fit & Fun

Sport
SPORTUNION HART-PURGSTALL

Der Sport 
hat uns wieder!

Der Bewegungsdrang, speziell nach 
den eingeschränkten Möglichkeiten 
des Frühjahrs, ist groß und die Begeis-
terung der Sportler ungebrochen. 

Radsport
Besonders stolz sind wir darauf, dass 
die neue Sektion „Radsport“ sehr er-
folgreich gestartet ist. Wöchentlich 
– jeweils dienstags – erkunden rund 
zwanzig bis in die Haarspitzen moti-
vierte Biker und Bikerinnen die heimi-
sche Hügellandschaft in unterschied-
lichen Leistungsgruppen. 

Tennis
Auch in der Sektion Tennis geht es 
rund. Laufende Kindertenniskurse, 
wöchentliche Montagstrainings, ein 
Doppelturnier, Ranglistenspiele, das 
„Haubi-Gedenkturnier“ u.v.m. stehen 

am Programm. Damit ist sicherge-
stellt, dass für jeden Spielertyp und 
jedes Können ein passendes Angebot 
dabei ist. Besonders herzlich begrü-
ßen möchten wir auch unsere neuen 
Tennis-Mitglieder in der Tenniswelt 
der Sportunion Hart-Purgstall. Und 

weil wir gerade beim Thema sind: Wir 
würden uns riesig freuen, wenn zu-
künftig noch mehr Mädchen und Frau-
en das Racket schwingen würden. Wie 
heißt es so schön, kommt´s einfach 
vorbei, ausprobieren kostet nichts. 
Unsere beiden Sektionsleiter Gernot 
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SENIORENBUND HART-PURGSTALL

(kleinhapplgernot@gmail.com) und 
Roland Kleinhappl (kleinhappl_ro-
land@yahoo.de) kümmern sich gerne 
um eure Fragen und Anliegen.

Fußball

Der Bereich Fußball läuft wie gewohnt 
rund: die Trainingsbeteiligung ist 
überdurchschnittlich und der Ehrgeiz 
so groß wie eh und je. Besonders po-
sitiv möchten wir den freundschaftli-
chen Umgang untereinander betonen. 
Es gibt – und das ist gerade bei „Alt- 
herren“ keine Selbstverständlichkeit – 
weder Streitigkeiten noch ausufernde 
Diskussionen. Auch beim Thema Fair-
ness ist das Verhalten mehr als vor-
bildlich, sodass es richtig Spaß macht, 
gemeinsam Fußball zu spielen. 

SPORTUNION HART-PURGSTALL

Motorsport
Was machen die Gasdreher von der 
Sektion Vespa & Bike? Die sind nicht 
nur auf der Straße sehr aktiv, sondern 
haben sich auch bereit erklärt, die 
Planung und Durchführung unserer 

E-BIKE-Kurs

Am 22. Juni konnten die Mitglieder des Seniorenbundes 
Hart-Purgstall E-Bikes testen. Unter fachmännischer 
Anleitung fand ein theoretischer Einführungskurs statt. 
Hier wurden uns die praktische Handhabung und sämtli-
che Gefahren nähergebracht. Anschließend ging es nach 
draußen, wo wir mit modernsten E-Bikes einen vom 
Fachmann vorgegebenen, Parcours durchfahren konn-
ten. Wir alle waren mit großer Begeisterung dabei und 
haben sehr viele praktische Tipps zum richtigen Schal-
ten, Bremsen etc. erhalten. Wir möchten uns bei unserer 
Bezirksobfrau Rosalia Tantscher, die uns zum Abschluss 
noch mit einer guten Jause versorgt hat, für die hervor-
ragende Organisation recht herzlich bedanken.�

GAUPER-ERTL GMBH.

SUZUKI Vertragswerkstätte
Reparatur sämtlicher Fahrzeuge 
Lackier- und Spengler Betrieb

8063 Eggersdorf

traditionellen Weißwurstparty zu 
übernehmen. Dem nicht genug, stel-
len sie großzügiger Weise den Rein-
erlös unseren Schi-Nachwuchs-Renn-
läufern zur Verfügung. Danke „Puffi“ 
Hostniker und seinem Team für Ihr 
außergewöhnliches Engagement!�
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FC GEIGER

Geburtstagsfeier

Am Samstag, dem 1. August, durften 
wir mit unserem Obmann-Stellver-
treter Robert Großschädl bei bestem 
Wetter und traumhafter Kulisse sei-
nen 50. Geburtstag gebührend feiern.

Nachruf 
Bruno Friedl

Am Donnerstag, dem 23. Juli, erreich-
te uns die traurige Nachricht, dass 
unser Gründungsmitglied Bruno Friedl 
im 59. Lebensjahr von uns gegangen 
ist. Die Todesnachricht von Bruno hat 
uns schmerzlich getroffen.

Er war bei der Gründung des Vereins 
und auch bei der Vergabe des Vereins-
namens eine tragende Säule. Bruno 
war mehr als drei Jahrzehnte im Vor-
stand und bei jeder Aktivität dabei. 
Bruno war auch der Initiator für unser 
jährliches Trainingslager in Jesolo.

Mit seinen perfekten italienischen 
Sprachkenntnissen hat er uns die op-
timalen Unterkünfte besorgt, die bes-
ten Restaurants ausgesucht und stand 
uns rund um die Uhr als Dolmetscher 
zur Verfügung.

Lieber Bruno ! Wir danken Dir für Dein 
besonderes Engagement im Verein. 
Du warst ein Freund, der anderen 
Menschen viel Gutes getan hat und 
Freude bereitete. Wir werden Dich 
schmerzlich vermissen. Immer wenn 
wir an Dich denken, werden wir lä-
cheln und sagen: „Weißt du noch?“�

FC GEIGER

FC GEIGER

Boccia

Am Samstag, dem 18. Juli, fand unsere 
interne „Boccia Europameisterschaft“ 
auf dem Sportplatz in Brodersdorf 
statt. Die ausgelosten Teams stellten 
ihr Können unter Beweis und es wurde 
um jeden Millimeter gekämpft. Am 
Schluss konnte das Team „Frankreich“ 
(Walter Bucsek, Thomas Kühweider 
und Manuel Seper) sich durch ihre be-
ständige Leistung den Titel „Boccia 

Europameister“ 2020 sichern. Bei 
einem sehr guten Backhendl von Nie-
derleitner's Schöckllandhof wurden 
die Sieger noch gebührend gefeiert. 
Es war wieder eine riesen Gaudi und 
alle Teilnehmer waren sich einig, dass 
es im nächsten Jahr eine Revanche 
geben muss.�

Lieber Robert! Wir, der FC-Geiger, 
wünschen dir nochmals alles Gute 
und viel Gesundheit für die nächsten 
Jahrzehnte! Danke nochmals, dass 
wir diesen besonderen Tag mit dir er-
leben durften. Ganz nach dem Motto: 
Ob Brodersdorf oder Jesolo – da 
Roberto is immer für uns do!�
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FC LEMBACH

Zwei Beine, 
ein Glas, ein Ziel.

Unter dem Motto „Zwei Beine, ein 
Glas, ein Ziel“ veranstaltete der 
FC Lembach am 15. August für alle 
Vereinsmitglieder einen internen 
Wandertag. Treffpunkt war um 9.30 
Uhr bei der Heurigenschenke Haller 
und bei strömenden Regen marschier-
ten wir zur ersten Labstation Richtung 
Kohlbauer Hof. Nach der ersten Stär-
kung in Form von Kaffee und Kuchen 
hörte auch der Regen auf und der 
Wanderweg führte uns über den Ten-
nisplatz Richtung Präbach und über 
einen Rundweg wieder zurück zur 
Heurigenschenke Haller.

Der Wanderweg umfasste ca. 9 Kilo-
meter und wurde auch von Bernhard 
Lohr musikalisch begleitet. „Lieber 
Bernhard ein herzliches Dankeschön 
für deine Begleitung und Unterstüt-
zung“. Wir möchten uns auf diesem 

Wege auch bei allen Personen, welche 
die insgesamt 6 Labstationen organi-
siert haben, bedanken. Die Wanderer 
wurden bei den einzelnen Stationen 
mit Getränken, Mehlspeisen und einer 
Jause bestens versorgt. 

Ein ganz besonderer Dank gilt Michael 
Graf, der vor ca. zwei Monaten die Idee 
zu der internen Wanderung geboren 
hat. Vielen Dank Michael für die ge-
samte Umsetzung und Organisation. 

Falls es die Corona-Maßnahmen heuer 
zulassen, möchten wir auch wieder 
den schon traditionellen Fitmarsch am 
26. Oktober veranstalten.�

VERANSTALTUNGEN

Folgende Veranstaltungen hat 
der FC Lembach für heuer noch 
geplant.

• �26. Oktober 2020, 10.00 Uhr:  
Fitmarsch FC Lembach, 
Sportplatz Lembach

• �14. November 2020, 15.00 Uhr: 
Preisschnapsen FC Lembach

• �5. Dezember 2020 
Nikolaus auf Bestellung, 
Ortsteil Höf-Präbach

• �28. bis 31. Dezember 2020, 
jeweils ab 13.00 Uhr: 
Raketenstand, Park & Ride- 
Parkplatz Höf-Lembach

TRAININGSZEITEN
WINTER (ab Oktober) 
Dienstag, 19.00 Uhr 
in der Halle HS Eggersdorf

SOMMER (ab Ende März 2020): 
Dienstag, 19.00 Uhr 
am Sportplatz Lembach

FC Lembach

Tel: 0669/100 023 10 
E-Mail: office@fc-lembach.at 
www.fc-lembach.at

FACEBOOK: 
facebook.com/fclembach

KONTAKT

8063 EGGERSDORF, Tragbergstrasse 34, Tel. 03117 / 2218 
www.holzbau-haas.at

HOLZ- BLOCK- UND FERTIGHÄUSER • HALLEN
DACHSTÜHLE • WINTERGÄRTEN • ALTBAUSANIERUNG

DACHAUSBAU • BALKONE • BÖDEN • STIEGEN • HOLZDECKE

GmbHHOLZBAU
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Wie sehr fieberst Du dem ersten 
Pflichtspiel seit neun Monaten ent-
gegen ?

Max Muratha:  Mich freut es, dass 
wir vom Verband grünes Licht für die 
Saison bekommen haben. Die Fans, 
der Vorstand und die Funktionäre fie-
bern dem Derby entgegen. Kumberg 
gab uns das Heimspiel, dafür sind wir 
dankbar. Somit können wir unsere 
neue Tribüne mit diesem brisanten 
Spiel eröffnen. 

Es gab viele Neuverpflichtungen 
seitdem. Unter welchen Aspekten 
wurden die Spieler ausgewählt?

Max Muratha:  Es muss zunächst ein-
mal wirtschaftlich passen. Außerdem 
müssen die Spieler menschlich in den 
Verein passen. Wir sehen unseren Club 
als große Familie.

Wer sichtet die Spieler? Wie wird der 
Kontakt aufgenommen? 

Max Muratha:  Das mache zunächst 
einmal ich – nach den Gesprächen 
kommt es zu einem Probetraining mit 
dem Trainer. In meinem Kopf habe ich 
eine Checkliste, von dreißig getesten 
Spielern schaffen es vier bis fünf ver-
pflichtet zu werden. Ich beobachte 
permanent mögliche Spieler.

Wie kam es, dass der frühere Trainer 
Günter Haidinger wieder zurückge-
holt wurde? 

Max Muratha:  Er ist seit Jahren ein 
Freund von mir. Als er damals aufhörte 
ging es beruflich nicht mehr. Jetzt ist 
das wieder möglich. Er kennt das Um-
feld, ist der richtige Mann für junge 
und ältere Spieler. Er geht auf jeden 
Spieler ein. Er erklärt jedem Spieler 

warum er einmal nicht im Kader ist. 
Günter ist halt einfach kommunikativ.

Was zeichnet ihn besonders aus?

Max Muratha:  Er ist fähig unter-
schiedliche Systeme zu spielen – er ist 
akribisch in seiner Trainingsarbeit und 
wir analysieren im Vorfeld die Stärken 
und Schwächen der Gegner.

Mit Gernot Sauseng wurde eine 
Eggersdorfer Tormanntrainer-Ikone. 
Wie kam es zu dieser Verpflichtung? 

Max Muratha:  Er ist ein Einheimi-
scher – er kennt den Verein ebenso wie 
sein Cheftrainer. Er ist immer noch ein 
Vorbild für alle jungen Tormänner in 
unserem Verein. Ich habe seit seinem 
Rücktritt als Spieler längere Gesprä-
che mit ihm gehabt. Er macht fleißig 
Trainer-Ausbildungskurse. Sauseng 
möchte sich weiterentwickeln. Ich bin 
stolz, dass er uns die Treue hält – das ist 
heute nicht mehr selbstverständlich.

Die letzte Saison blieb sportlich 
unter den Erwartungen. 
Was soll sich ändern ?

Max Muratha:  Der Focus lag dar-
auf, mehr Stabilität in die Abwehr zu 
bringen. Es nützt nichts, wenn man 
vorne drei Tore erzielt und hinten vier 
bekommt. Die Kaufmann Brüder und 
unser Routinier David Kleinhappl wer-
den da sicherlich für ein Abwehrboll-
werk sorgen. Zugleich freue ich mich, 
dass mein Sohn Pascal als Offensiv-
spieler den Weg zum SV Eggersdorf 
zurückgefunden hat. Stockklauser aus 
Salzburg wird für offensive Momente 
sorgen. Auch habe ich Vertrauen in 
Manuel Hauska, der alle seine Stärken 
ausspielen wird. Im Mittelfeld haben 

wir eine ausgezeichnete Qualität – 
zwei so gute Keeper in einem Team 
findet man in der Unterliga nur selten.

Man hat den Eindruck, dass die 
Chemie in der aktuellen Mannschaft 
passt. Was wird getan um diesen 
Zustand zu halten?

Max Muratha:  Team Events, Ge-
spräche, ein gemeinsamer Besuch in 
der Buschenschank Haller. Vor Corona 
wurden wir bei unserem Intensivwo-
chenende vom Gasthof Niederleitner 
bestens versorgt. Jeder Spieler kann 
zu jeder Zeit mit jeglicher Sorge zu 
uns kommen. Wir versuchen immer zu 
helfen – wir haben auch schon Jobs für 
Spieler besorgt.

Zahlreiche Spieler sind als Jugend-
trainer im Verein aktiv. Ist das ein 
Konzept ?

Max Muratha:  Ja, und es bereitet 
Freude! Die Jugend schaut ja zur Ein-
ser-Mannschaft auf.

Die Arbeit in der Jugend zeigt Früch-
te. Können Spieler wie Derler, Rössl 
oder Ostermann da ein Vorbild für 
junge Spieler sein?

Max Muratha:  Sie zeigen wo es hin-
gehen soll – die drei sind längst Stüt-
zen unserer Mannschaft.

Wie viele Jugendliche trainieren 
aktuell im Verein? 

Max Muratha:  Es sind mittlerweile 
über 120. Danke an Christoph Kon-
rad, der das alles koordiniert. Ziel ist, 
dass davon viele den Weg in die erste 
Mannschaft schaffen.

Wir bedanken uns für das Interview. 
Das Interview führte Florian Kober.�

Endlich wieder Meisterschaftsspiele in Eggersdorf
Max Muratha ist sportlicher Leiter des USV 

Taucher Eggersdorf, der seit Jahren ein 
fester Bestandteil der Unterliga Mitte ist.
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Minis Herbst 2020

Leider ist aufgrund der Corona Pan-
demie das Training für unsere Minis 
im Frühjahr zur Gänze ausgefallen. 
Aufgrund der sehr strengen Vorgaben 
sahen wir uns auch nicht in der Lage, 
im Juni/Juli mit dem Training zu begin-
nen, sondern erst mit wieder mit Sai-
sonstart 2020/2021 Ende August. 

Zum Minis-Training eingeladen sind 
alle Mädchen und Buben ab vier Jah-
ren, die sich für das Thema Fußball 
interessieren. Uns als Sportverein Eg-
gersdorf ist es ein großes Anliegen, 
den Kindern eine Möglichkeit zur 
sportlichen Betätigung zu bieten.

In dieser Altersgruppe geht es vor 
allem um den Spaß am Sport, um die 
körperliche Betätigung und um das 
„Miteinander Spielen“. In dieser Al-
tersgruppe finden auch noch keine 
Turniere oder „Wettkämpfe“ mit an-
deren Vereinen statt.

Das Training für die Minis bieten wir 
jede Woche am Montag an, von 16.45 
bis ca. 17.45 Uhr. Wenn Ihr Nachwuchs 
Interesse am Fußball hat, kommen Sie 
einfach bei einem der nächsten Trai-
nings vorbei.

Für etwaige Fragen steht Ihnen unser 
Trainer, Roland Rössl (Tel: 0699/11 00 
21 89) gerne zur Verfügung.�

In der ersten Ferienwoche veranstal-
teten die Trainer der U12 eine Fußball-
Intensivwoche als Ersatz für das heuer 
nicht durchgeführte Fußball-Ferien-
Camp. Insgesamt 15 Spieler und Spie-
lerinnen der Jahrgänge 2008 bis 2011 

vom SV Eggersdorf nahmen daran teil 
und konnten sich in den zahlreichen 
Trainingseinheiten individuell verbes-
sern. Dazu gab es auch eine Menge 
Spaß bei gemeinsamen Spielen und 
einer Abkühlung im Freibad Eggers-
dorf. Bei der abschließenden Grillfeier 
wurden viele Preise vergeben und mit 
den Eltern gemütlich gefeiert.�

Fußball Intensivwoche

In der Saison 2020/2021 spielen wir 
in der U14 Meisterschaft als Spiel-
gemeinschaft Schöcklland. Aus den 
eigenen Reihen konnten wir keinen 
Kader mehr für eine Mannschaft stel-
len und so mussten wir nach einer Lö-
sung suchen die Jungs weiterhin im 
Verein zu halten. Mit unseren Sport-
freunden vom Sportverein Kumberg 
pflegen wir schon seit längerer Zeit 
einen sehr guten Kontakt und so konn-
ten wir uns nach einigen konstruktiven 

Gesprächen auf eine Spielgemein-
schaft einigen die für beide Vereine 
viele Vorteile bringt. Derzeit haben wir 
35 Jungs im gemeinsamen Kader und 
wir konnten 2 Mannschaften in der 
U14 Meisterschaft nennen. Die Spieler 
vom SV Eggersdorf werden unter dem 
Namen SG Schöcklland Eggersdorf 
antreten und wir freuen uns schon 
auf tolle Spiele und auf eine weiterhin 
gute Zusammenarbeit mit dem Sport-
verein Kumberg.�

Spielgemeinschaft Schöcklland
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UTC EGGERSDORF

Matchballtrophy 
und Mannschafts-
meisterschaft

Mit einer beeindruckenden Rekord-
zahl von 266 Nennungen fand auf un-
serer Anlage vom 28. Juli bis 8. August 
bereits zum 19. Mal unsere Matchball-
trophy statt. Spielerinnen und Spie-
ler aus der gesamten Steiermark und 
auch darüber hinaus matchten sich 
zwölf Tage lang – trotz der teils widri-
gen Wetterbedingungen. 

Bei den Herren konnte sich Daniel 
Hofbauer vom Tennisclub Weiz durch-
setzen. Bei den Damen legte die erst 
14-jährige Marlene Hermann vom 
Tennisclub Gleisdorf eine Talentprobe 
ab und sicherte sich den Turniersieg. 
Auch der UTC Eggersdorf selbst durf-
te sich über einen Titel freuen. Turnier-
leiter und Obmann Martin Schwarzl 
holte sich an der Seite von Ramona 
Loibner (UTC Wildon) den Sieg im 
Mixed Doppel. In der jetzigen Zeit eine 
solche Veranstaltung unter Einhaltung 

aller Richtlinien durchzuführen war 
durchaus eine Herausforderung. Wir 
bedanken uns bei allen mitwirken-
den Vereinsmitgliedern und Unter-
stützerinnen und Unterstützern für 
ihr Engagement. Bereits vor unserem 
Turnier fanden in etwas reduzierter 
Form die Mannschaftsmeisterschaf-
ten des Steirischer Tennisverband 
statt. Wir konnten in diesem Jahr drei 
Mannschaften stellen. Zwei davon in 
der Allgemeinen Klasse der Herren 
und eine in der Herren Senioren 45+ 
Klasse. Es war eine durchwegs posi-
tive Saison, welche mit dem Meister-
titel der zweiten Herrenmannschaft 
in der dritten Klasse ihren Höhepunkt 
und gebührenden Abschluss fand. Wir 

KONTAKT
Sportverein Eggersdorf 
Obmann Johann Taucher 
Tel.: 0664/430 53 44

Jugendleiter Christoph Konrad 
Tel.: 0676/616 56 84

Folgen Sie uns auch auf Facebook 
und Instagram: 
www.facebook.com/usveggersdorf 
www.instagram.com/
usv_taucher_erdbau_eggersdorf

SPORTVEREIN EGGERSDORF

Vereinstag

Am 14. August veranstalteten wir den 
ersten Vereinstag des Sportverein Eg-
gersdorf auf unseren Sportplatz als of-
fiziellen Auftakt zur Saison 2020/2021. 
Trotz Corona Sorgen, Urlaubszeit und 
unsicherer Wettervorhersage folgten 
viele Eltern und Kindern unserer Ein-
ladung. Das Team der Nachwuchs-
trainer präsentierte in Showtrainings 

die Spieler und Spielerinnen der 
Mannschaften U8, U10 und U12. Mit 
Unterstützung von Spielern aus der 
Kampfmannschaft wurde mit viel Be-
geisterung gezeigt, welche Übungen 
und Schwerpunkte von den Trainern 
mit den Kindern trainiert wurden.

Vor allem eine neue Spielform im 
Nachwuchsbereich – FUNINO – be-
geisterte die Zuseher. Dazu gab es 
eine Tauschbörse, ein Fundbüro, einen 
Infopoint und beim Photo-Point wur-
den Fotos für Homepage und Spieler-
pass gemacht. Durch die anwesenden 
Vorstandsmitglieder des Sportvereins 
Eggersdorf wurde den Eltern und Kin-
dern auch die Möglichkeit geboten 
diese kennen zu lernen und Fragen 
zum Verein zu stellen. 

Für die tollen Fotos auf dem Sport-
platz bedanken wir uns bei Franz 
Thosold, langjähriger Fan des Sport-
vereins Eggersdorf und Gründer des 
Nikon Foto Club Eggersdorf.�
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Miteinander 

Vereine
BAUERNBUND EGGERSDORF

Herzliche 
Gratulation

Aufgrund der Corona-Krise konnte 
unser langjähriges Bauernbundmit-
glied Annemarie Oberer ihren 70. Ge-
burtstag, den sie bereits im März hatte, 
erst verspätet in einem würdigen Rah-
men im Schöckellandhof Niederleit-
ner nachfeiern. Obmann Bernhard 
Kocher gratulierte und bedankte sich 
für ihre großartige Unterstützung, die 
sie dem Bauernbund Eggersdorf stets 
entgegenbrachte. Für ihr langjähriges 
Wirken in der Frauenbewegung und 
der Gemeinde, der sie auch als Vize-
bürgermeisterin vorstand, sprachen 
auch Anselma Perchtold, Obfrau der 
Frauenbewegung Eggersdorf und der 
stellvertretende Bürgermeister, Jo-
hann Zaunschirm seinen Dank aus, die 
sich mit mehreren Ehrengästen unter 
den Gratulanten befanden. Sie alle 
wünschten Frau Oberer Gesundheit 
und Gottes Segen für noch viele schö-
ne Jahre und feierten in gemütlicher 
Runde mit der Jubilarin. 

Im Juni feierte unser langjähriges 
Bauernmitglied Anton Schalk seinen 
80. Geburtstag. Der gesellige Jubilar, 
der auch Feuerwehrmann ist, ist bei 
allen sehr beliebt, genießt und lebt die 

Kameradschaftlichkeit bei den ver-
schiedenen Vereinen. Er führte einen 
Obstbau- und Rinderbetrieb im Voll-
erwerb. Bauernbundobmann Bern-
hard Kocher und Ortsstellenleitern 
Christine Fließer bedankten sich mit 
einem Präsent und einer Urkunde für 
die lange Treue zum Bauernbund und 
wünscht Herrn Schalk alles Gute und 
viel Gesundheit. 

Die beiden Jubilare Pschaid Erika und 
Peter Zengerer durften im Juli ihren 
80. Geburtstag feiern. Frau Pschaid 
hat seit jeher ein liebevolles Händchen 
für die Blumen- und Gartenpflege. 
Herr Zengerer, der so lange es seine 
Gesundheit zuließ, immer mit seinen 
Produkten am Kaiser-Josef-Platz-
Markt anzutreffen war, führte einen 
Obstbaubetrieb im Vollerwerb.

Die Geburtstagskinder freuten sich 
sehr über die Glückwünsche und den 
Besuch des Obmanns Bernard Kocher 
und Ortsstellenleiter Johann Krenn, 
die Herrn Zengerer und Frau Pschaid 
die herzlichen Glückwünsche über-
brachten und noch viel Gesundheit im 
Kreise ihrer Familie wünschten.�

Siebzigster Geburtstag von Annemarie Oberer
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Gedanken zur Zeit
Wir sind schon lange auf dieser Welt, 

es gab Zeiten, da hatten wir weniger Geld.

Vieles haben wir schon durchgemacht, 
wir werden auch diesen Virus übersteh`n, es wäre doch gelacht.

Es geht uns gut, wir haben zu essen und zu trinken, 
wer nicht will die Hände schütteln, der kann auch winken.

Wir brauchen nur im Fernsehen die Nachrichten ansehen, 
dann denken wir, es könnt uns nicht bessergehen.

Ein Urlaub im Ausland, muss das sein? 
Bleibt doch einmal im Jahr daheim.

Es gibt so Vieles, was man machen kann, 
fangt doch mit einem Kreuzworträtsel an.

Wie wäre es mit einem Liebesroman,  
oder mit einem Märchen, das fängt mit „Es war einmal…“ an.

Bei uns Senioren gibt es kein arbeitslos, 
denn im Garten ist immer was los.

Gibt es sonst gar nichts zu entdecken, 
dann sind es die lieben Schnecken.

Ich möchte Euch noch sagen: Gebt gut Acht auf euer Leben, 
das uns der liebe Gott in seiner Glanzzeit hat gegeben.

Das wünscht Euch ein Mitglied des Seniorenbundes Eggersdorf!

BAUERNBUND
EGGERSDORF

Nachruf 
Franz Pauly

Der Bauernbund Eggersdorf muss-
te vom langjährigen Mitglied Franz 
Pauly Abschied nehmen. Gemeinsam 
mit seiner Gattin bewirtschaftete er 
einen vorbildlichen Milch- und Zucht-
viehbetrieb. Auch Obst wurde am Be-
trieb angebaut. Für seine köstlichen 
Kronprinzäpfel war er sogar bis ins 
Lesachtal nach Kärnten bekannt und 
verkaufte 60 Jahre lang auch am Kai-
ser-Josef-Platz seine Produkte. Sei-
nen großen Traum als Jäger – eine 
eigene Rotwild-Hirschzucht – erfüllte 
Franz sich in seiner Pension. Er liebte 
die Natur und die Hirsche waren sein 
großer Stolz, die er bis ins hohe Alter 
noch täglich selbst versorgte.Doch 
nicht nur die Natur, auch der Glaube 
gab ihm Kraft und war eine wichti-
ge Säule in seinem Leben und so war 
der sonntägliche Kirchgang nach dem 
Versorgen der Tiere ein Pflichttermin. 
Dreizehn Mal machte er sich auch zu 
Fuß nach Mariazell auf, um dort um 
den Segen der Gottesmutter zu bit-
ten. Der Bauernbund Eggersdorf wird 
Franz Pauly stets in liebevoller Erinne-
rung behalten.�

SENIORENBUND EGGERSDORF

Michael Schneider, 
80. Geburtstag

Durch Covid-19 im April aufgescho-
ben, konnte im Juni die Geburtstags-
feier nachgeholt werden. Das Mit-
glied des Jagdvereins für Jagd- und 

wurde mit dem Jubilar gemütlich ge-
feiert. Der Jubilar bedankte sich bei 
allen Anwesenden für die rege Teil-
nahme. Wir wünschen Dir weiterhin 
alles Gute, Gesundheit, ein kräftiges 
Waidmannsheil und noch viele schö-
ne Jahre im Kreise Deiner Familie und 
Freunde.�

JAGDVEREIN HASELBACH

Naturpflege der Jagdgesellschaft Ha-
selbach, Michael Schneider, lud alle 
Jagdkameraden zur Geburtstagsfeier 
ein. Musikalisch umrahmt von den 
Jagdhornbläsern wurden dem Jubilar 
die Glückwünsche zum 80. Geburts-
tag überbracht. Nach den Dankeswor-
ten und Überreichen der Geschenke 
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Herzliche Gratulation

Aufgrund der Corona-Krise konnten 
heuer leider keine Ausfahrten statt-
finden und auch unseren Geburts-
tagskindern konnte nicht persönlich 
gratuliert werden. Es wurde daher 
eine gemeinsame Feier abgehalten, 
bei der auch unsere Bezirksobfrau 
dabei war. Die Gratulationen wurden 
von unserem Obmann Peter Mohr und 
der Stellvertreterin Maria Friedberger 
vorgenommen.

Der Vorstand des Seniorenbundes 
mit den Jubilaren: 
• Maria Grabner, 75 Jahre 
• Elfriede Schafzahl, 80 Jahre
• Willibald Nuster, 80 Jahre
• Alfred Reicht, 85 Jahre

Im August gratulieren wir:
• �Zum 75er: Maria Baumgartner
• �Zum 80er: Maria Hirtenfellner
• �Zum 80er: Paula Stockner
• �Zum 91er: Cäcilia Klambauer

Der Seniorenbund Eggersdorf 
trauert um ihr Mitglied Maria 
Steirer.

SENIORENBUND EGGERSDORF

Beim Faschingsumzug am 23. Februar 
nahmen zweiungszwanzig Mitglieder 
des Seniorenbundes Eggersdorf als 
Volksschulklasse teil und erreichten 
den 5. Platz. Diese Platzierung wurde 
bei einer guten Jause im Buschen-
schank KOS gefeiert.�

Unser Spielenachmittag, jeden ers-
ten Dienstag im Monat beim Gasthof 
Niederleitner, kann auf jeden Fall ab-
gehalten werden. Es ist immer wieder 
ein geselliger Nachmittag, ob mit Kar-
tenspielen oder nur zum Plaudern.

Außerdem wurde Hugo und Erika 
Postweiler zur goldenen Hochzeit gra-
tuliert. Obmann Peter Mohr und Stell-
vertreterin Maria Friedberger wünsch-
ten den Jubilaren noch viele gesegnete 
Lebensjahre in bester Gesundheit! 
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Langersehnter 
Frühschoppen

Am Sonntag, dem 12. Juli, durfte der 
Musikverein Eggersdorf den neuen 
Biergarten des Schöckellandhofs 
Gasthaus Niederleitner musikalisch 
eröffnen. Durch die besonderen Um-
stände dieses Jahr war es unser erster 
Frühschoppen, den wir verständli-
cherweise kaum erwarten konnten. So 
gaben wir Hits von Abba, traditionelle 
Blasmusik aber auch moderne Lieder 
zum Besten. Die Veranstaltung wurde 
durch die kulinarische Versorgung der 
Familie Niederleitner mit ihrem Team 
bestens abgerundet.

v.l.n.r.: Alina Riva, Laurena Lang, Alina und 
Leonie Konrad

Armin Fahrenleitner am Bariton und Hans 
Konrad am Stockerl.

Ganz besonders hervorheben möch-
ten wir unsere vier Mädels, für die 
dieser Frühschoppen ihre erste 

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Dämmerschoppen 
Heurigenschenke 
Haller

Ausrückungen sind in diesem Musik-
vereinjahr rar. Deswegen freut es uns 
umso mehr, dass wir am 21. August 
bei der Heurigenschenke Haller einen 
Dämmerschoppen spielen durften. 
Der Wettergott hatte es besonders gut 
mit uns gemeint, ein lauer Abend lud 
zum gemütlichen Spielen im Freien 
ein. Bei perfekter Verköstigung durch 
das Team der Heurigenschenke Haller 
wurden die Gäste mit einem bunten 
Programm von uns unterhalten. Das 
Repertoire reichte von traditioneller 

Blasmusik wie Polkas über Märsche 
bis hin zu modernen Stücken wie z.B. 
einem ABBA-Medley. Vielen Dank an 

offizielle Ausrückung beim Musik-
verein Eggersdorf war! Wir wünschen 
Euch viel Freude und Begeisterung 
weiterhin bei uns im Verein und freuen 
uns, dass Ihr dabei seid!

Herzlichen Dank an alle, die es unter 
diesen Umständen ermöglicht haben, 
eine solche Veranstaltung unter Ein-
haltung der Sicherheitsmaßnahmen 
abzuhalten! Es hat uns sehr gefreut, 
alte und auch neue Gesichter wieder 
einmal zu sehen.�

die Heurigenschenke Haller, die uns 
das Spielen in ihrem Gastgarten mög-
lich gemacht hat.�
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MUSIKVEREIN RABNITZTAL

Schon traditionell dürfen wir jedes 
Jahr am Bartholomäus-Sonntag mit 
dem Kameradschaftsbund Eggersdorf 

ausrücken. Wir umrahmten die heilige 
Messe sowie das anschließende To-
tengedenken beim Kriegerdenkmal.� Herzlichen 

Glückwunsch

Wir gratulieren unserem Tenorhornis-
ten Manfred Nestl und seiner Elisa-
beth zu ihrem Nachwuchs. Simon 
wurde am 14. Juli um 3.04 Uhr gebo-
ren, war 54 cm groß und wog 3,90 kg. 
Der Musikverein wünscht den Eltern 
und dem großen Bruder viel Freude 
mit ihrem kleinen Sonnenschein.�

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

MUSIKVEREIN
RABNITZTAL

Probenbeginn 
mit Abstand

Nach der langen Pause war die erste 
Probe des Holzregisters mit Schlag-
zeug am 17. Juli im Musikheim „mit 
Abstand“ das Beste. Eine Woche spä-
ter startete das Blechregister mit der 
ersten Probe. Seit Anfang September 
führt der Musikverein Rabnitztal-Eg-
gersdorf wieder gemeinsame Proben 
mit dem ganzen Orchester durch.�

MUSIKVEREIN EGGERSDORF

Bartholomäus-Sonntag

Erstmals nach der Corona-Zwangs-
pause traf sich am 27. Juni die Rabnitz-
taler-Jugend zu einer gemeinsamen 
Wanderung auf den Schöckl. Die Wie-
dersehensfreude war sehr groß. Beim 

anschließenden Pizza-Essen wurden 
alle Neuigkeiten ausgetauscht und 
viel gelacht. Alle MusikerInnen freuten 
sich bereits auf die ersten gemeinsa-
men Proben.�

Gemeinsame Wanderung
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Fast alle Meisterschaften der heurigen 
Armbrustsaison sind dem Coronavi-
rus zum Opfer gefallen. Lediglich die 
Landesmeisterschaften der Armbrust-
schützen im Juli konnten unter Einhal-
tung der vorgeschriebenen Hygiene-
maßnahmen durchgeführt werden.

Der Bewerb mit der Zehn-Meter-Arm-
brust fand in Knittelfeld statt. Hier 
durfte sich Theresa Meissl vom Schüt-
zenverein RB Eggersdorf über die 
Bronzemedaille in der Juniorenklasse 
freuen. 

SCHÜTZENVEREIN EGGERSDORF

Auch Manfred Kristandl erzielte mit 
387 Ringen ein Top-Ergebnis und sieg-
te in der Männerklasse.

Der Dreißig-Meter-Bewerb, der im 
Freien geschossen wird, fand heuer 
wieder in Kapfenberg statt. Hier star-
tete vom Eggersdorfer Schützen-
verein nur Manfred Kristandl, der 
allerdings ordentlich abräumte. So 
holte er sich gleich drei Medaillen bei 
dieser Landesmeisterschaft (Bron-
ze im Stehend-Bewerb, Silber im 
Kniened-Bewerb sowie Silber in der 
Kombinationswertung).

Die bereits einmal in den Oktober ver-
schobene Staatsmeisterschaft, für die 
sich sowohl Theresa Meissl als auch 
Manfred Kristandl qualifiziert hatten, 
wurde nun leider aus Sicherheitsgrün-
den doch abgesagt.

Durch die vorherrschende Pandemie 
sind fast alle Aktivitäten in unserem 
Verein zum Stillstand gekommen. Vor 
allem die Tagesausflüge sind wegge-
fallen, was den Mitgliedern besonders 
leid tut. Über den stornierten viertägi-
gen Urlaub im Juni wollen wir gar nicht 

PVÖ EGGERSDORFPressaktion

Damit auch die Besitzer von kleineren 
Obstgärten die Möglichkeit haben, 
Saft aus ihren eigenen Äpfeln zu be-
kommen, wird an zwei Tagen im Okto-
ber eine Pressaktion des Obst-, Wein-, 
Garten- und Kulturvereins Eggersdorf 
durchgeführt. Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde haben die Mög-
lichkeit gegen Voranmeldung, ihre im 
Garten geernteten Äpfel (mind. 50 kg 
bis max. 250 kg) zum Anwesen von Fa-
milie Hiebaum, Panoramastraße 8 in 
Eggersdorf zu bringen. Diese werden 
dann vor Ort gemust und zu Saft ge-
presst.�

OBST-, WEIN-, GARTEN-
UND KULTURVEREIN
EGGERSDORF

Steirische Landesmeisterschaft 
der Armbrustschützen 2020

• Fr., 2. Oktober, 9.00–18.00 Uhr
• Sa., 24. Oktober, 9.00–18.00 Uhr
Voranmeldung bitte unter: 
Tel.: 0676/59 07 880 (bei der An-
meldung werden auch die genauen 
Presszeiten bekanntgegeben)
Kosten: Freiwillige Spende

TERMINE

Die Eggersdorfer Sportschützen hof-
fen, dass sich die Situation mit dem 
COVID19-Virus bald wieder norma-
lisiert und im Herbst eine möglichst 
normale Saison mit dem Luftgewehr 
beginnen kann.�

mehr reden. Was noch übrig bleibt, 
ist das monatliche gesellige Beisam-
mensein beim Niederleitner, wo über 
„Corona“ und über die Zukunft ge-
sprochen wird. Wir alle sind sehr zu-
versichtlich und optimistisch und hof-
fen auf bessere Zeiten.�
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Gesunde

Wirtschaft

Eine große personelle Veränderung 
gab es mit Ende Juni in unserer Raiff-
eisenbank. Unser langjähriger Proku-
rist Johann Haller hat mit 1. Juli einen 
neuen Lebensabschnitt begonnen.

Wenn man über die Raiffeisenbank 
spricht, verbinden dies die meisten 
Personen vor allem auch mit unseren 

MitarbeiterInnen. Unzählige unse-
rer Eggersdorfer Kunden verbanden 
unseren Prokuristen Johann Haller, 
zu Recht, auf Anhieb mit dem Gie-
belkreuz. Nach beinahe sechsund-
vierzig Jahren Dienstzeit in der wir 
ihn als Kundenberater, Prokuristen, 
Geschäftsleiter aber vor allem auch 

RAIFFEISENBANK NESTELBACH-EGGERSDORF

als loyalen Kollegen kennenlernen 
durften, hatte Johann stets ein offe-
nes Ohr für die Anliegen seiner Kolle-
ginnen und Kollegen sowie für seine 
Kundinnen und Kunden. Diese durften 
über viele Jahre von seinem enormen 
Fachwissen profitieren und wussten in 
ihm stets einen kompetenten, verläss-
lichen, finanziellen Wegbegleiter.

Wir bedanken uns von Herzen bei 
unserem Johann für die großartige 
Arbeit und wünschen ihm für seinen 
neuen Lebensabschnitt das Allerbes-
te, viel Gesundheit und Zeit mit seiner 
Familie, für das Reisen, seine Vereine 
und die Musik.�

Johann Haller an seinem letzten Arbeitstag in der Raiffeisenbank mit dem Team der Bankstelle Eggersdorf: 
Sarah Hasenhütl, Prok. Thomas Hödl, Kevin Derler, Martin Kristandl, Waltraud Lieb (v.l.n.r.)

Pensionsantritt Johann Haller
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Das Ingenieurbüro für Hoch- und Tief-
bau BM Ing. Landgraf GmbH hat die 
Dienstleistungen am Standort Eggers-
dorf ausgeweitet und es wurde mit 
1. Juli eine Fusion mit dem Ingeni-
eurbüro PULSE Engineering GmbH 
eingegangen. Mit dieser Umstruk-
turierung wurden Teile der BM Ing. 
Landgraf GmbH in die PULSE Engi-
neering GmbH eingebracht.

Damit werden zukünftig an den 
Standorten Wien, Klagenfurt, St. 
Valentin und Eggersdorf die Inge-
nieurleistungen Planung, Statik, 
Örtliche Bauaufsicht, Bauarbeiten-
koordination, Bauwerksinspektion, 

Projektmanagement, Naturgefahren-
analyse für die Fachbereiche „Verkehr 
und Infrastruktur“, „Hoch- und In-
dustriebau“, „Geotechnik und Natur-
gefahren“ und „Umwelt und Wasser“ 
angeboten. 

Ein weiterer Schwerpunkt sind auch 
Leistungen auf dem Gebiet der Ener-
gieberatung, Gebäudesanierung und 
das Erstellen von Energieausweisen.

Baumeister Adolf Landgraf wird wei-
terhin als beeideter und gerichtlich 
zertifizierter Sachverständiger Gut-
achten auf den Gebieten Verkehrs-
wegebau, Baumeisterarbeiten und 

BÜRO LANDGRAF – PULSE ENGINEERING

PULSE Engineering GmbH
Hauptstraße 56 
8063 Eggersdorf bei Graz 
www.pulse-eng.com

Adolf Landgraf/Bmstr. Ing. MSc. 
Tel.: 0664/384 55 13 
E-Mail: adolf.landgraf@ 
pulse-eng.com 

www.bm-landgraf.at

KONTAKTFusion: PULSE Engineering und Büro Landgraf

Liegenschaftsbewertung für Gerichte, 
Gemeinden und Privatpersonen er-
stellen sowie als nichtamtlicher Bau-
sachverständiger für Gemeinden tätig 
sein.�
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INFORMATION GUST-MOBIL
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INFORMATION MÜLLENTSORGUNG
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HOFTHEATER HÖF-PRÄBACH

“Jedermann“ 
von Ekkehard Schönwiese

Jedermann war ein vermögender 
Unternehmer, der viel Geld aber auch 
Schulden hatte. Er war verheiratet, 
hatte aber nebenbei auch hin und 
wieder Affären. Die Gründung des 
Familienunternehmens geht auf eine 
Enteignung des Vorbesitzers in der 
Nazizeit zurück.

Überfordert durch alte Schulden und 
Schuldgefühle übergibt Jedermann in 
einem rauschenden Fest alles, was er 
zu vererben hat, seinem Sohn.

Dabei bricht er tot zusammen. Er hin-
terlässt eine Frau, die sich mit den An-
sprüchen einer angeblichen Buhlin her-
umschlagen muss, eine Mutter, die die 
Welt nicht mehr versteht und von der 
Wiederherstellung der Moral einer Zeit 
träumt, in er die Welt noch heil war.

Und er hinterlässt einen Sohn, der das 
Erbe eigentlich gar nicht antreten will, 
aber von der Mutter Jedermanns ein 
Rezept zur Lösung anstehender Kon-
flikte bekommt.

Das Gelöbnis eines geistlichen Spiels 
sei in der Lage, Zukunftsängste zu be-
wältigen, so wie es in alten Zeiten der 
Brauch war. Neben dem Geschehen 
auf der Erde erfahren wir auch von der 
Reinigung der Gefühle Jedermanns 
im Fegefeuer, wobei sich die Todin als 
hilfreiche Gefährtin erweist.�• �Freitag, 2. Oktober 

Musikpavillion Eggersdorf 
Beginn: 19.30 Uhr 

• �Samstag, 3. Oktober 
Musikpavillion Eggersdorf 
Beginn: 19.30 Uhr 

Eintritt: Freiwillige Spende – der 
Reinerlös kommt der Freiwilligen 
Feuerwehr Haselbach zugute.

Die Vorstellungen finden bei jedem 
Wetter statt.

TERMINE

DIA-AV-SHOW VON NORBERT BINDER

Vietnam 
und Kambodscha

Viele Jahre ist Norbert Binder schon 
auf unserer schönen Welt unterwegs 
gewesen. Dieses Mal berichtet er in 
seiner neuen AV-Show von Vietnam/
Kambodscha. Reisen 2020: Schwierig 
– Reisen sehen: Möglich!�

Auf Ihr Kommen 
freut sich der Veranstalter

• �Freitag, 6. November 
Kulturhalle Eggersdorf 
Beginn: 17.00 und 19.45 Uhr

• �Samstag, 23. Jänner 2021 
Schöckllandhof Niederleitner 
Beginn: 18.00 Uhr

Eintritt: Freiwillige Spende 
Bitte um Vorreservierung: 
Tel.: 0664/64 440 59 oder 
Tel.: 03117/20 43

TERMINE

Am 21. und 22. November findet 
jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr eine 
Adventausstellung bei Karina Kon-
rad-Sauseng (Weiterstaudenweg 
14, 8063 Eggersdorf bei Graz) statt.

Die Veranstalterin freut sich auf 
Ihren Besuch!

ADVENT- 
AUSSTELLUNG 
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Seiner & Lohr 
Ein humoresker 
Doppel-Eingesang

20. November, 20.00 Uhr 
Kulturhalle Eggersdorf

Lieder, Texte, Gedichte und eine gehörige Portion 
Selbstironie. Da bleibt kein Auge trocken!

Es kann nun wieder weitergehen – zur Gesundheit 
und Freude aller unserer GemeindebürgerInnen.

Line-Dance – Fortgeschrittene 
jeden Mittwoch, 17.30 bis 18.45 Uhr
im Saal des ehem. Gemeindehauses in Höf, 
Gemeindeweg 1, direkt an der Bundesstraße B 65
Wir sind KEINE „Tanzschule” – es sind keine Vorkenntnis-
se erforderlich! Wir wollen uns nur in fröhlicher Gemein-
schaft bewegen. Schauen Sie es sich einmal an – unver-
bindlich und kostenlos!
Beitrag je Abend € 5,– für Saalmiete und 
AKM-Musikschutz, Schnupperstunde: kostenlos

LINE-TANZ (SINGLE DANCES)

Veranstalter: Familienfreundliche Gemeinde Eggersdorf

Entspannungsturnen 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr
im Saal des ehem. Gemeindehauses in Höf, 
Gemeindeweg 1, direkt an der Bundesstraße B 65
Beitrag je Abend € 5,– für Saalmiete und 
AKM-Musikschutz, Schnupperstunde: kostenlos

ENTSPANNUNGSTURNEN

KABARETT
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DER VEREIN "LEBENSWERTES SCHÖCKLLAND" VERANSTALTET:

Das Schreibfrühstück mit Heidi Rath
Leiterin von Schreibwerkstätten, 
integrative Poesie und Bibliographie
Wollten Sie immer schon schreiben, fanden aber bis jetzt 
noch nicht Zeit und Raum dazu? Oder Sie sind ein leiden-
schaftlicher Vielschreiber? Wir alle tragen Gedanken und 
Geschichten in uns. In geselliger Runde können wir uns auf 
dem Papier ausprobieren und unseren Gedanken und Wor-
ten freien Lauf lassen. Kreative Impulse erleichtern den Ein-
stieg ins Schreiben. Lassen Sie sich von ihren eigenen sowie 
auch von den spontan entstandenen Texten Ihrer Schreib-
kollegInnen überraschen. Sind Sie neugierig geworden, 
dann packen Sie Ihre Schreibutensilien ein und machen Sie 
mit! Vorkenntnisse sind keine erforderlich.�

• �Do, 1. Oktober, 14.30 –17.00 Uhr
• �Do, 5. November, 14.30 –17.00 Uhr
• �Do, 3. Dezember, 14.30 –17.00 Uhr

€ 28,– pro Termin/Person 
€ 23,– für Vereinsmitglieder

Ort: Gasthaus „Altes Faßl“ 
Fasslstraße 24, 8044 Weinitzen

Die Nachmittage können auch einzeln gebucht werden.

Auf der schönen Sitzterrasse oder im Saal gibt es genügend 
Platz, um den Abstandsregeln Folge leisten zu können!

Begrenzte Teilnehmerzahl: Um Anmeldung wird gebeten!

Auskunft/Anmeldung: Tel.: 0664/18 24 053 oder 
www.schöcklland.org/Kontakte

TERMINE

Regionale Herbst-WANDERUNG
Unsere Ganztages-Wanderung mit Stationen (Apfelbaum-
Pflanzung auf dem Vereinsgrundstück, Bauernhof Karner 
und Obstbau/Bienenzucht Gradwohl, Ausklang beim Gast-
haus „Altes Faßl“) findet bei jeder Witterung statt.

BEWEGEN – REGIONALES ERKUNDEN – SAISONAL UND 
REGIONAL KAUFEN UND ESSEN – KONTAKTE KNÜPFEN

VERSCHENK-TAG
Es werden unter dem Motto „Verschenken statt weg-
werfen!“ im gesamten Gebiet der Prellerbergstrasse 
im Gemeindeteil Purgstall bei Eggersdorf Verschenkti-
sche mit Kleidung, Büchern, Schuhen, Möbeln, Geschirr, 
etc. errichtet. Nachhaltig denken, Freude schenken! 
Machen Sie mit, lassen Sie sich beschenken! 

Weitere Informationen unter www.schoecklland.org

Sonntag, 18. Oktober, 9.30 Uhr 
Treffpunkt: Gasthaus „Altes Faßl“ 
www.schoecklland.org

TERMIN

Sonntag, 11. Oktober, 10.00 bis 16.00 Uhr 
(findet bei jeder Witterung statt!!)

TERMIN
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MÄNNERGRUPPE

Männer 
im 3. Jahrtausend!

Was macht einen Mann aus und woran 
erkennt man überhaupt einen „ech-
ten“ Mann? Wie bringt er Arbeit, Part-
nerschaft, Familie, die eigenen Be-
dürfnisse als Mann u.v.m. unter einen 
Hut? Es ist höchste Zeit, dass Männer 
ihre eigenen Antworten finden, ihre 
eigene Spiritualität entdecken, diese 
in ihr Leben integrieren und feiern. 
Dass sich Männer wieder gegenseitig 
unterstützen und eine ehrliche Art von 
Gemeinschaft erleben können, abseits 
politischer oder religiöser Ideologien. 

Martin Battig leitet seit 2015 mehre-
re Männergruppen. Als gelernter Be-
triebswirt und Unternehmensberater 
achtet er bei seiner Arbeit mit den 
Männern auf erdige, männergeeigne-
te Methoden und klare, verständliche 
Kommunikation.

Die neue Jahresgruppe startet Mitte 
Oktober 2020 im Gartenparadies Pai-
ner. Weitere Informationen, Bilder und 
einen Kurzfilm finden Interessierte 
unter www.hirschbrueder.at.�

FILM & MUSIKKABARETT

Auf Besuch in der Heimat: 
Patrick Hahn in der Kulturhalle

Emilio Sampaio, der in Graz lebende 
Komponist, Gitarrist, Posaunist, Ar-
rangeur, Dirigent und Bandleader aus 
San Paulo in Brasilien, kommt mit 
seiner großen Formation, der zwan-
zig-köpfigen Bigband „Mega Mereneu 
Project“ nach Eggersdorf! 

In diesem internationalen Ensemble 
spielen hervorragende in der Steier-
mark lebende bzw. studierende Musi-
kerinnen und Musiker aus Slowenien, 
Schweden, Polen, Australien, Italien, 
Ukraine, Deutschland, Brasilien und 
Österreich. Eine seltene Gelegenheit, 
diese Bigband live zu hören!

Ein Jahr lang wurde der Shootingstar 
der internationalen Klassikszene im 
In- und Ausland von einem ORF-Ka-
merateam begleitet – von Eggersdorf 
nach Wien, über Hamburg nach Tokyo 
und in die USA. Ein spannender, per-
sönlicher Einblick in die Arbeit des jun-
gen Dirigenten aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln – und mit dabei nicht 
nur die Elbphilharmonie Hamburg, 
sondern auch der Musikverein Eg-
gersdorf! Im zweiten Teil des Abends 
betritt Patrick Hahn die Bühne, um 
sich selbst am Klavier begleitend mit 
einem vollkommen neuen Georg-
Kreisler-Musikkabarett-Programm die 
Lachmuskeln und Hirnzellen von Jung 
und Alt gleichermaßen zu fordern.�

9. & 10.Oktober, 19.00 Uhr 
Kulturhalle Eggersdorf

Karten beim Gemeindeamt 
Eggersdorf (Tel.: 03117/22 21)
Kategorie 1: € 24,–/€ 20,_ 
Kategorie 2: € 20,–/€ 16,–
Ermäßigung für Schüler und 
Studenten bis 25 Jahre
Platzkarten stark reduziert

TERMINE

ENDLICH WIEDER LIVE-MUSIK!

Bigband-Sound in der Kulturhalle
Selbstverständlich werden alle aktu-
ellen Abstandsregeln und sonstigen 
Vorsichtsmaßnahmen berücksich-
tigt – was aber den lange vermissten 
Live-Musik-Genuss nicht schmälern 
sollte!�

• �www.schechtner.info/krumusik

• �www.facebook.com/ 
Musik.in.Krumegg

• �www.facebook.com 
Kulturverein.A

INFOS & KONTAKT
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